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zum Entwurk eines preuß ſchen
Walſergeletzes

Von Landrat Fritz Ecker M d A
ginfichtlich der Zuſtändigkeit hat der Entwurf den Wün

hen der Landwirtſchaft Rechnung getragen indem die
sſchüſſe bei den kleineren Waſſerläufen bei denen es
niger um waſſertechniſche Fragen Hochwaſſergefahr
zum die örtlichen Verhältniſſe handelt die Ver

gsbehwde bilden ſollen Nach dem früheren Entwurfe
in allen Fällen der Bezirksausſchuß zuſtändig

Der S 54 der dem Staat für Benutzung der Ströme ein
Entgelt zubilligt wird in den Jntereſſenkreiſen wenig An
lang finden Die Beſtimmung daß ein Waſſerzins für die
Ent und Bewäſſerungsanlagen ſowie für gemeinnützige
Unternehmungen zum Beiſpiel kommunale Waſſerver
ſorgung nicht erhoben werden ſoll auch die Feſtſetzung des
Entgelts durch die Verleihungsbehörde nicht durch den Fis
zus ſelbſt erfolgt wird nicht alle Bedenken zerſtreuen

Eine weſentliche Verbeſſerung hat der S 30
des früheren Entwurfes erfahren der bei Aufführung der
einzelnen Jntereſſen zu deren Gunſten eine Benutzung oder
Veränderung der Waſſerläufe unterſagt werden kann die
Induſtrie nicht erwähnte Der S 22 des neuen Ent

wurfs ſpricht jetzt allgemein von der Befugnis der Waſſer
polizeibehörde die Benutzung zu unterſagen und vermerdet
es die zu ſchützenden Jntereſſen einzeln aufzuführen Jn

der Begründung zu S 22 wird aber auf die Jnduſtrie aus
drücklich hingewieſen Die S 39 49 79 150 und andere in

denen ebenfalls von dem öffentlichen Jntereſſe oder dem
öffentlichen Wohle die Rede iſt werden daher in derſelben
Weiſe zu interpretieren ſein Zu den öffentlichen

Jntereſſen gehört aber auch die Naturdenk
malpflege deren Aufgabe es unter anderem iſt land

ſchaftlich hervorragende Flußtäler gegen Verunſtaltung durch
waſſer wirtſchaftliche Anternehmungen zu ſchützen Es muß

e e rer gelegt n daß auch dieſe Jntereſſen
I ſicher geſtellt werden Namentlich der 8 147 Be

ſeitigung von Felſen Inſeln und Ufervorſprüngen fordert
dazu heraus zu verhindern daß die natürliche Bodengeſtal
e J a per erfreut zugunſten vorüber

gehender Anlagen für immer zerſtört wird
Was den Ausbau der vorgeſchlagenen Rechtsinſtitute

insbeſondere das Verfahren anbetrifft ſo lehnt ſich der Ent
wurf an manche bewährte Beſtimmung des geltenden Rechts

an Durch ein beſonderes Verfahren wird das Unternehmen
zur öffentlichen Kenntnis gebracht und den Beteiligten Ge

nan gegeben ihre Widerſprüche anzumelden und zur
De ung zu bringen Die äußere Anordnung der Abſchnitte

die von der Benutzung der Waſſerläufe handelt iſt aber
et glücklich Namentlich die wichtigen Vorſchriften über

e Ableitung der Abwäſſer die Verunreinigung der Ge
en die Vorflut uſw ſind über das ganze Geſetz zerſtreut
J aien für den das Geſetz in erſter Linie beſtimmt iſt

en e S Verſtändnis dieſer wichtigen Materie we
wert

e Die Vorſchriften des zweiten Abſchnittes über die Ge
wäſſer die nicht zu den Flußläufengehören
ab ſich im Syſtem den Vorſchriften über die Waſſer

ſhrt a Grundſätzlich ſteht dem Eigentümer das unbe
t r p Verfügungsrecht über das auf oder unter der Ober
la drl Waſſer zu Dieſe Verfügungsbefugnis er

J ſhränku er gewiſſe dem geltenden Rechte unbekannte Ein
hend en hinſichtlich des Ablaufens des wild abflie
Juta eford aſſers des Ablaſſens von Seen des
Febraucs n von unterirdiſchem Waſſer zum Zwecke des
ons et und Verbrauchs des Aufſtauens des Grundwaſſer

cden d nes Tales und des Einbringens von Stoffen in den
igentg ie geeignet ſind Gewäſſer zu verunreinigen Die dem

r mr hiernach nicht zuſtehenden Rechte können von
ihn it ſeiner Zuſtimmung auch von anderen durch Ver

end ich ger ten werden Einer polizeilichen Genehmigung
ber de edarf es zur Fortleitung von unterirdiſchem Waſſer
wg Grenze des eigenen Grundbeſitzes hinaus z B zum

bianchswaſſer orgung von Ortſchaften mit Trink und Ge

dte von den Waſſergenoſſenſchaften handelnde
betr d bſchnitt deſſen Vorſchriften an die Stelle des Geſctzes
1879 re Bildung von Waſſergenoſſenſchaften vom 1 April
bildun a ſollen enthält eine Zuſammenſtellung und Fort
ſtellunt de geltenden Rechts unter Beſeitigung der Sonder

de r n re Provinz 7nitt erhütung von oche m e ahr S8 261 ff gibt zunächſt die Beſtim
tungen wied eſetzes vom 16 Auguſt 1905 mit einigen Aende
en 7 er Neues Recht ſchafft der 8 269 der die Fr ei

licht al es Ueberſchwemmungsgebietes inſofern ermög
Enteg feſtſtellt daß unter öffentlichem Wohle im Sinne

ung von e vom 11 Juni 1874 auch die Beſeiti
Ergängn ochwaſſerabflußhinderniſſen zu verſtehen iſt Dieſe
Fre ng der bisherigen Beſtimmungen die nur eine

war
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haltung des Ueberſcht hwemmungsgebietes vorſahenſt für den Hochwaſſerſchutz pon Bedeutung

Die beiden letzten Titel dieſes Abſchnittes geben eine
Neuregelung des geſamten Deich rechts in Anlehnung an
das bewährte Deichgeſetz vom 28 Januar 1848 und das Geſetz
vom 11 April 1872 Von dem Grundſatze einheitliches
Deichrecht für die ganze Monarchie wird hierbei eine Aus
nahme zugunſten des Ebbe und Flutgebietes der Provinz
Hannover und Schleswig Holſtein gemacht Die 88 301 ff
geben aber den Deichverbänden die Befugnis ihre Organi
ſation den allgemeinen Beſtimmungen anzupaſſen und ſomit
größeren Einfluß auf die Verwaltung der Verbandsange
legenheiten zu erlangen Jn dem Zeitalter der Selbſtver
waltung ſollte man einen Schritt weiter gehen und das allge
meine Deichrecht auch auf die Marſchdiſtrikte ausdehnen zu
mal die aufrechterhaltenen Beſtimmungen große Lücken auf
weiſen Jn der Begründung Seite 222 wird ausdrücklich an
erkannt daß die Verbände auf ein größeres Maß von Selbſt
verwaltung insbeſondere die Uebertragung der Deichpolizei
Wert legen

Die wichtige Frage der Behördenorganiſation wird in
dem ſechſten Abſchnitt 88 317 344 behandelt

Zur Mitwirkung bei der Verwaltung der Waſſerpolizei
ſind die Kreisausſchüſſe Bezirksausſchüfſe und
Provinzialräte ſowie die Stromausſchüſſe die für den
Bereich der beſonderen Stromverwaltungen an die Stelle der
ordentlichen Beſchlußbehörden treten berufen Eine weitere
Beteiligung des Laienelementes ſoll durch Schaffung
von Schauämtern für natürliche Waſſerläufe zweiter und
dritter Ordnung ſowie von Waſſerbeiräten für jede Provinz
herbeigeführt werden Die Schauämter denen auch die poli
zeilichen Befugniſſe der ordentlichen Waſſerpolizeibehörde
übertragen werden können haben feſtzuſtellen ob die Waſſer
läufe und ihre Ufer ordnungsmäßig unterhalten werden
Hierdurch würde eine unmittelbare Beaufſichtigung durch
ortskundige Perſönlichkeiten geſichert ſein Die Waſſerbeiräte
ſollen über wichtige provinzielle waſſer wirtſchaftliche Ange
legenheiten gehört werden und befugt ſein Gutachten ſelbſt
ſtändig vorzulegen Die Organiſation der Waſſerſtraßen
beiräte Verordnung vom 25 Febr 1907 bleibt unberührt
Den Wünſchen der Jntereſſenten entſprechend iſt hiernach im
Gegenſatz zu den früheren Entwürfen eine ausgiebige Heran
ziehung des Laienelementes vorgeſehen Eine weitere Ga
rantie für ſachverſtändige Beratung bietet der S 327 der den
Waſſerpolizeibehörden Beamte des Jngenieurfaches zur Seite
ſtellt

Bezüglich des Rechtsmittelverfahrens enthält der Ent
wurf im S 22 die wichtige und zweckmäßige Neuerung daß ſich
die Rechtsmittel gegen alle waſſerpolizeiliche Verfügungen
nach den allgemeinen Vorſchriften über die Anfechtung poli
zeilicher Verfügungen richten ſollen während bisher nach
S 66 des Zuſtändigkeitsgeſetzes gegen waſſerpolizeiliche Ver
fügungen ſoweit ſie die Räumung von Waſſerläufen be
trafen ein umſtändliches für den Laien ſchwer verſtänd
liches Einſpruchverfahren gegeben war

Die Zuſtändigkeit der Verwaltungsgerichte und Verwal
tungsbeſchlußbehörden iſt endlich in der Weiſe geregelt daß
für das Verwaltungsſtreitverfahren in allen Fällen der Be
zirksausſchuß zuſtändig iſt Jm Beſchlußverfahren ſoll ſo
weit nicht beſondere Behörden für einzelne Fragen beſtellt
ſind für Waſſerläufe erſter Ordnung grundſätzlich der Be
zirksausſchuß für andere Waſſerläufe der Kreisausſchuß ent
ſcheiden

Aus dem letzten Abſchnitt Uebergangs und Schluß
beſtimmungen iſt beſonders hervorzuheben daß gewiſſe beim
Jnkrafttreten des Entwurfes beſtehende Rechte aufrecht
erhalten werden ſollen Solche Rechte erlöſchen aber mit dem
Ablauf von 10 Jahren nach dem Jnkrafttreten des Geſetzes
wenn nicht vorher ihre Eintragung in das Waſſerbuch be
antragt oder wenn der Antrag endgültig zurückgewieſen
wird Auf Rechte die im Grundbuch eingetragen ſind ſoll
dieſe Vorſchrift keine Anwendung finden

Jn dem 8 305 ff werden ferner die geſetzlichen Beſtim
mungen die unberührt bleiben ſollen z B die Beſtimmungen
des Quellenſchutzes gewiſſe Paragraphen des allgemeinen
Berggeſetzes vom 24 Juni 1865 die Vorſchriften über die Er
hebung von Verkehrsabgaben und die Feſtſtellung der Tarife
ſowie die Vorſchriften über das Fährregal uſw ausdrücklich
bezeichnet Von beſonderer Bedeutung iſt hierbei die Re
gelung der Beziehungen des Bergbaues zu den Beſtim
mungen des Entwurfs Die waſſerrechtlichen Verhältniſſe
des Bergbaues werden grundſätzlich den allgemeinen Vor
ſchriften unterworfen Durch den Vorbehalt des S 360 ver
bleibt aber dem Bergwerkseigentümer die Befugnis die durch
den Bergwerksbetrieb erſchroteten Waſſer im Jnnern ſeines
Bergwerks für ſich zu benutzen fremden Grundſtücken oder
Waſſerläufen Grundwaſſer oder Quellwaſſer zu entziehen
ſowie fremden Grundſtücken und Gewäſſern Grubenwaſſer zu
zuführen Auch das beſondere Enteignungseverfahren des
Allgemeinen Berggeſetzes bleibt beſtehen Der Bergwerks
eigentümer der über die geſetzlichen Grenzen hinaus fremde
Gewäſſer ſeinen bergbaulichen Jntereſſen dienſtbar machen
will hat hiernach die Wahl zwiſchen dem Verleihungsver
fahren des Entwurfs und der weitergehenden bergrechtlichen
Enteignung Die bisherigen Zuſtändigkeiten der Bergpolizei
behörden bleiben ebenfalls unberührt Vgl Begründung
Seite 258 Den Wünſchen des Berghaues iſt hjernach in

Halle a Donnerstag den 8 Februar

Opfer zu brin
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weitgehendem Umfange Rechnung getragen Der S 363 endlich

enthält eine lange Liſte von Geſetzen die der Aufhebung
unterliegen Schon aus der Liſte dieſer zum Teil altehr
würdigen in das 16 und 17 Jahrhundert zurückreichenden
Geſetze ergibt ſich die Notwendigkeit einer Neuregelung des
geltenden Rechts

Daß der Entwurf das Ergebnis hingebender Arbeit und
langjähriger Beratungen mit den verſchiedenen Jntereſſenten
gruppen eine freundliche Aufnahme finden wird iſt anzu
nehmen

Die Thronrede im Bpiegel
der Parktrien

Die geſtrigen Berliner Abendblätter aller Parteirich
tungen beurteilen die Thronrede im allgemeinen recht
ſympathiſch und geben faſt ohne Ausnahme
ihrer Freude Ausdruck daß der ſoziale Gedanke die erſte
Stelle in der Thronrede einnimmt Wir laſſen nachſtehend
i Anzahl Preßſtimmen der verſchiedenſten Schattierungen
olgen

Die ultramontane Germania meint daß eine Er
innerung an die ſoziale Fürſorge des Reiches unter den
nachwirkenden Eindrücken der Reichstagswahlen ge
ſchrieben worden ſei fährt dann aber fort Gleichwohl
freut es uns daß die Thronrede die Beibehaltung des
ſelben ſozialen Geiſtes in der Fürſorge für alle
Schichten und Stände des Volkes auch für die Zukunft ver
bürgt wie auch die Worte die Entwicklung ſteht nicht ſtill
in dieſem Zuſammenhang gedeutet werden müſſen

Die Deutſche Tageszeitung das Organ des
Bundes der Landwirte iſt im großen und ganzen zufrieden
und bemerkt daß wohl nicht ohne Abſicht an der Spitze der
Thronrede das Wort ſteht daß es das Ziel der Kaiſerlichen
Regierung ſei das feſte Gefüge des Reiches und
der ſtaatlichen Ordnung unverſehrt zu er
halten Bei dieſem Handeln und dieſem Streben wird
V Kaiſer allezeit und unbedingt auf uns zählen

önnen
Die Tägliche Rundſchau ſagt die Thronrede

habe bei aller klaren Sachlichkeit einen zuverſichtlichen Geiſt
der entſchloſſene poſitive Arbeit fordert ohne ſich bei
Betrachtungen und Ermahnungen aufzuhalten Daß ſie der
ſozialen Fürſorge in der Reichsgeſetzgebung an erſter
Stelle gedenkt kann man gleichfalls mit Dank an
nehmen

Die fortſchrittliche Voſſiſche Zeitung meint
Die Eröffnungsrede iſt ziemlich farblos und ſchweigt

von der Niederlage des ſchwarz blauen Blocks und dem un
geheuren Wachstum der Sozialdemokratie Jndeſſen iſt der
erſte Satz vielleicht durch den Ausfall der Wahlen
und den Umſtand daß die Sozialdemokratie die
ſtärkſte Partei des Reichstages iſt beeinflußt wenn nicht
veranlaßt Jm übrigen ſtimmt das Blatt in den anderen
Punkten der Thronrede zu

Das Berliner Tageblatt deſſen Beurteilung
der Thronrede in manchen Punkten mit der geſtrigen Kritik
der Saale Ztg übereinſtimmt ſagt Die vom Kaiſer ver
leſene Thronrede die in Einzelheiten wohl auch die Spuren
ſeiner Perſönlichkeit trägt iſt in einem ver ſöhnlichen
und volkstümlichen Ton gehalten und dürfte deshalb auch
im Lande freundlich beurteilt werden Sie iſt nicht minder
von friedlichem und freundſchaftlichem Geiſt gegen
über dem Auslande getragen weshalb ſie auch unſere
näheren und ferneren Nachbarn trotz des bitteren Boden
ſatzes der neuen Wehrvorlagen ſympathiſch berühren wird
Und wenn der Kaiſer über die Kämpfe des Tages hinweg
im Vertrauen auf die geſunde Kraft des deutſchen Volkes
in die Zukunft des Reiches ſchaut ſo wird auch derjenige
der dieſe Tageskämpfe als ein notwendiges Mittel zur Er
reichung einer beſſeren Zukunft erkannt hat den Kaiſer
gern den Tageskämpfen entrückt ſehen

Der Abſchnitt der Thronrede der von den wirt
ſchaftlichen Aufgaben ſpricht ſucht nicht ungeſchickt
zwiſchen den verſchiedenen ſchaffenden Ständen zu vermit
teln Allerdings wird von der Erhaltung der Grund
lagen unſerer Zollpolitik geſprochen was ein
Bekenntnis zum Schutzzoll bedeutet wie man es nicht an
ders erwartet hatte Aber von dem lückenloſen Zolltarif
den die Agrarier in ihrer Sünden Maienblüte fordern zu
können glaubten iſt mit keiner Silbe die Rede und der
Hinweis auf die Leiſtungen des freien Anter
nehmergeiſtes auf die Vorbereitung und den Ab
ſchluß der neuen Handelsverträge beweiſt daß auch nach der
Anſicht der verbündeten Regierungen die agrariſche Aera
in ihrer Einſeitigkeit einer freieren den übrigen Erwerbs
kreiſen gerechter werdenden Entwicklung weichen muß Auch
an dieſem Punkt wird es die Aufgabe des neuen Reichs
tages ſein wenn auch nicht mit einem Schlage unſere Wirt
ſchaftspolitik auf neue Grundlagen zu ſtellen ſo doch die
Härten des beſtehenden Zolltarifs zu beſeitigen um auf
dieſe Weiſe die breiten Maſſen des Volkes zu entlaſten

Naturgemäß ſieht die Thronrede in der Stärkung der
Wehrkraft zu Waſſer und zu Lande eine hohe Aufgabe
und ſie erwartet mit vollem Recht daß der neue Reivens
dem Vaterland dieſen großen Dienſt erweiſen We
Wenn es ſich auch von ſelbſt verſteht daß der Reichstag d
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Mb Deutſcher Reichstag
Die erſte Sitzung des Reichstags

Schon zwei Stunden vor Eröffnung der Sitzung hatte ſich
ein zahlreiches Publikum vor dem Eingangsportale der Abgeord
neten eingefunden von einigen Schutzleuten in Reihen jenſeits
des Fahrdammes geordnet Der Andrang zu den Tribünen
überaus ſtark und nur die Hofloge bleibt leer Jn der Wandel
halle drängen ſich zahlreiche neue Geſtalten und werden von
Fraktionskollegen anderen vorgeſtellt Der Sitzungsſaal ſelbſt
bleibt bis wenige Minuten vor 2 Uhr leer nur daß hier und da
ein Ankömmling ſeinen Platz in den Tiſchreihen ſucht was viel
fach gerade den alteingeſeſſenen Mandataren nicht leicht fälltDie gihrer der Parteien ſoweit ſie wiedergekehrt ſind haben

freilich zumeiſt ihre angeſtammten Sitze behalten Der Keil der
tionalliberalen iſt durch Anrücken der früher dem Zentrum
ehörigen Tiſchreihen verbreitert worden ſodaß auch Herr
ſſermann ſeinen Vorderplatz an derſelben Stelle ungefähr er

halten konnte Freiſinnige und Nationalliberale birgt derſelbe
nach hinten weit ausgreifende Keil die 57 neuen Sozialdemo
kraten ſchließen ſich zum Teil auf den alten Plätzen der Polen
ſeitwärts nach hinten an Ein breiter Gang bildet die Scheide
grenze zwiſchen den Nationalliberalen und dem Zentrum

Um 2 Uhr 15 Minuten beſteigt der Abgeordnete Träger
Vp der im Königlichen Schloſſe das erſte Kaiſerhoch aus
bracht hatte die Präſidenteneſtrade und er nimmt Bezug auf
1 der Geſchäftsordnung des Reichstags wonach bei Eintritt

einer neuen Legislaturperiode das älteſte Mitglied des Hauſes
als Alterspräſident die Sitzung zu eröffnen hat Ich bin 1830
geboren ſtehe alſo im 83 Lebensjahre Sollten höhere Lebens
jahre hier im Hauſe vertreten ſein dann bitte ich die Träger
erſelben ſich zu melden Das iſt nicht der Fall

Nun liegt mir nach der Geſchäftsordnung ob vier Mit
glieder des Hauſes zur proviſoriſchen Konſtituierung des Vor
ſtandes in das Amt der Schriftführer zu berufen Jch erlaube
mir zu proviſoriſchen Schriftführern vorzuſchlagen die Herren
Rogalla von Vieberſtein Engelen Baerwinkel und Dr Südekum

Die vier genannten Herren nehmen zu den Seiten des
Alterspräſidenten Platz Die allgemeine Bewegung die ſich be
ſonders der Rechten bei der Berufung des ſozialdemokrati
ſchen Dr Südekum bemächtigt hatte weicht einer Heiterkeit
als Dr Südekum ſich auf ſeinem Platze vor dem Hauſe verneigt

Der Schriftführer Abgeordneter Rogalla von Bieber
ſt e in Konſ nimmt nunmehr unterſtützt von dem Abgeordneten
Baerwinkel Natl den Namens gufruf vor zur Feſtſtellung
der Beſchlußfähigkeit des Reichstags

Der Namensaufruf ergibt die Anweſenheit
von 874 Mitgliedern Das Haus iſt alſo beſchlußfähig
Während der Feſtſtellung dieſes Ergebniſſes tritt der Schrift
führer Dr Südekum in Funktion Er teilt mit welchen
Abteilungen die verſchiedenen Wahlakten durchs Los zugeteilt
worden ſind und verlieſt die Eingänge Eingegangen iſt neben
Ueberſichten und Rechnungsſachen der Etat der Entwurf eines
Reichs und Staaktsangehörigkeitsgeſetzes und
eine Novelle zur Abänderung des Reichsmilitärgeſetzes ſowie des Geſetzes über die Aenderung der
Wehrpflicht

Alterspräſident Träger Der Uebung gemäß ſchlage ich vor
daß das proviſoriſche Bureau die Verloſung der einzelnen Mit
glieder an die ſieben Abteilungen vornimmt Damit iſt das
Haus einverſtanden

Nächſte Sitzung Donnerstag 8 Uhr Tagesordnung
Wahldes Präſidenten der Vizepräſidenten und
ar Schriftführer

Schluß 3 Uhr
c

Ab Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

8 Sitzung Mitktwoch 7 Februar
Am Miniſtertiſch Kommiſſare
Das Haus iſt ſchwach beſetzt

Präſident Frhr v Erffa eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
5 Min

I9nitkativanträge

Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt die Anträge
Dr Schroeder Caſſel Natl und Aronſohn Vp wegen
Aufbeſſerung der Altpenſionäre

Abg Witzmann Natl
befürwortet die Anträge die ſchleuniger Erledigung bedürfen
Es iſt im höchſten Maße zu bedauern daß die Altpenſionäre
von der letzten Beſoldungserhöhung ausgeſchloſſen worden ſind
obwohl doch auch für ſie die Lebenshaltung ſich verteuert hat
Jhre Bezüge ſind in einer Zeit feſtgeſetzt als noch die Lebens

it ſollten wir in Preußen zu einführen Was anderene ſollte Preußen auch können So arm ſind wir
nicht daß wir die Altpenſionäre an ihrem Lebensabend Not
leiden laſſen müſſen Wir wünſchen heute geſetzlich feſtgelegt
daß alle Altpenſionäre im Prinzip in ihren Bezügen aufge
beſſert werden Die Annahme unſerer Anträge ſchafft Recht
und Gerechtigkeit alten verdienten Beamten gegenüber Vei
fall

Abg Delius Vp
Wir haben unſeren früheren Antrag ebenfalls erneuert Die

Notlage der Altpenſionäre iſt genügend bekannt Zu der teueren
Lebenshaltung kommen die Laſten infolge der letzten Steuern Als

Durchſchnitts 2 der penſionierten Lehrer iſt 1083 Mk ermittelt
worden Hört hört Die Forderung der Altvenſionäre auf
Gleichſtellung mit den Neupenſionären und auf Er
höhung der Penſionen mit den Beamtengehältern können wir nicht
gut heißen Die Altpenſionäre ſollten ihre Forderungen nicht zu
hoch ſchrauben ſonſt gefährden ſie ihre berechtigten Forderungen
Sehr tig Daß der Unterſtützungsfonds erhöht worden iſt

freut uns er nicht Unterſtützung wollen die Altpenſionäre
ſondern eine geſetzliche Regelung auf Beſſerſtellung Dazu hat
29 die Regierung eine Pflicht denn f hat mit ihrer Politik
zu der Teuerung der Lebensverhältniſſe beigetragen Sehr rich
tigl links Wir wünſchen durch einen prozentualen Zuſ4t a die Bezüge der alten Penſtonen zu erhöhen und zwar

bis zu einer durch den Zuſchlag zu erreichenden Grenze von 3000
Mark Da kämen alſo in erſter Linie die Unterbeamten und die
mittleren in Betracht

Abg v Goßler Konſ
Die konſerbative Partei hat von jeher für die preußiſche

Beamtenſchaft das denkbar größte Intereſſe und Wohlwollen an
den Tag gelegt Gerade bei uns wurzelt die Ueberzeugung tief
daß Preußens Größe zum erheblichen Teile der Pflichttreue der
preußiſchen Beamten zu verdanken iſt Eine Notlage herrſcht
allerdings unter den Altpenſionären die Abhilfe fordert Auch
iſt bei den Ermittlungen bei Geſuchen um Unterſtützung nicht
immer mit der nötigen Vorſicht vorgegangen Aber die vor
liegenden Anträge beſeitigen die Uebelſtände nicht Wir wollen
Wege zur Beſſerung einſchlagen auf die die Regierung eher ein
zugehen geneigt iſt Wir wollen keinen prozentualen Zuſchlag
ondern ſtellen den Antrag daß die Regierung noch in dieſer

ſſion einen Geſetzentwurf zur Aufbeſſerung der Allipenſionäre
vorlegt und zwar zur Aufbeſſerung unter Berückſichtigung des

Privateinkommens der Altpenſionäre Es ſollen nach unſeren
Wünſchen eine Aufbeſſerung unter Berückſichtigung der tatſäch
lichen Verhältniſſe der Penſionäre ſtattfinden Vielleicht könnten
alle die die 50 Prozent ihres Einkommens aus Pridateinkommen
haben von der Aufbeſſerung ausgeſchloſſen werden Aber über
die Einzelheiten können wir uns in der Budgetkommiſſion
unterhalten an die wir die Anträge zu verweiſen beantragen
Geifall rechts

Abg Dr König Zentr
Das Zenkrum hat es an Wohlwollen den Beamten gegenüber

nie a laſſen Wir wünſchen hier auch eine wirkſame Abhilfe
Es hat aber Bedenken ſchematiſch prozentual die Bezüge der Alt
penſionäre zu erhöhen Zwiſchenrufe b d Soz Auf die Zwiſchen
rufe einer kleinen Minderheit gehe ich nicht ein da ihr ſonſt eine
Bedeutung beigemeſſen wird die ſie nicht hak Bravol rechts und
im Zentrum Die Regierung ſollte durch einen Fragebogen die
Verhältniſſe der Altpenſionäre feſtſtellen und danach Aufbeſſerun
gen vornehmen dann braucht der Altpenſionär kein Geſuch ein
zureichen obwohl es für den erſten bis letzten Beamten nichts
Kränkendes hat eine Unterſtützung zu erbitten und anzunehmen
darum ſollten die Beamten falls wir zu keiner anderen Regelung
gelangen ſollten ſich nicht genieren die Unterſtützung zu erbitten
Die Unterſtützungen dürfen aber nicht Trinkgeldern gleichkommen
Sehr richtig

Abg Krauſe Waldenburg Freikonſ
beantragt namens ſeiner Prrtei ſchon für das Jahr 1912 die
Unterſtützung der Alipenſionöre dahin zu erweitern daß alle
Altpenſionäre deren Geſamteinkommen den als auskömmlich an
zuſehenden Betrag nicht erreicht ohne weiteres als unterſtützungs
bedürftig anzuerkennen und ihnen entſprechende Beihilfen zu ge
währen ſind Den Streit ob da geſetzliche Regelung zu fordern

wollen wir ausſcheiden ſonſt ſtreiten wir hier noch lange ohne
oſitives zu erreichen Darum wollen wir praktiſch arbeiten in

einer Weiſe die nichts Kränkendes für die Altpenſionäre hat
Gegen die prozentuale Erhöhung ſind wir Die Unterſtützungen
ſind bisher zu gering geweſen Jn einem Fall ſind 27 Mark
jährlich einem penſionierten Rektor gewährt worden Hört
Hört Ferner iſt ihm noch aufgegeben worden ſeine Einnahmen
anderweitig zu erhöhen man werde ſich nach dem Erfolge in dieſer
Richtung im nächſten Jahre erkundigen und eventuell eine Herab
ſetzung der Unterſtützung in Erwägung ziehen Hört Hört und
Heiterkeit Da muß Remedur eintreten Beifall

Abg Ströbel Soz
Die Sozialdemokratie hätte ähnliche Anträge auch ſelbſt ge

ſtellt wenn nicht die Zahl ihrer Abgeordneten in dieſem Hauſe

gen die geſetzliche Regelung anführte n nicht ſti
hhaltig

ir werden alſo den Antrag der Freiſinnigen unlerſtüten
Beifall links

Abg Stroſſer Konſ
Bereits im vorigen Jahre hat ſich der Redner der Kon

ſervativen dahin ausgeſprochen daß die übergroße Me rheit
unſerer Fraktion eine ge ſetzliche Regelung r
wünſcht Jm übrigen ſind wir gen das i der Unterſtützung in jeder Beziehung Wie ich aus dem Munde zahlreicher
Beamten gehört habe kann in Beamtenkreiſen das
Wort Unterſtützung tatſächlich einen ſchlechten Klan
haben Daher beantragen wir die taatsregierun
zu erſuchen noch im Laufe dieſer Seſſion einen Geſetz
entwurf vorzulegen der die Bezüge der vor dem 1 April 100s
in den Ruheſtand getretenen Beamten und Lehrer ſowie dere
Witwen und Waiſen unter Berückſichtigung des Privatein
kommens der Berechtigten aufbeſſert ies erſcheint uns eine
geeignete Grundlage zu ſein Beifall bei den Konſ

Abg Heine Natl
Was anderswo möglich iſt muß auch in Preußen möglich ſein

Wir können uns wohl in die Lage der Altpenſionäre hineinver
ſetzen welch ein Gefühl ſie beſchleicht wenn ſie ſich vergegenwär
tigen daß gerade die Zuſchläge zur Staatseinkommenſteuer die
ſie ſelbſt mit entrichten müſſen den jetzigen Beamten ein beſſeres
Gehalt verſchafft Bei der Regelung der Ruhegehälter der Alt
penſionäre iſt auch zu berückſichtigen daß ſich ahl reicheKriegsteilnehmer unter ihnen befinden és haben 12
Prozent an einem 20 Prozent an zwei und 12 Prozent ſogar an
allen drei Feldzügen teilgenommen Hört hört lin e Die Alt
penſionäre ſagen uns öfter nach den ſiegreichen Feldzügen ſei
ihnen ſo häufig erklärt worden es ſoll jetzt alles r werden und
nun müßten ſie Not leiden wo ſoll da noch die Vaterlands
liebe herkommen Hört hört links Jch hoffe daß es auch
gelingen wird die Veteranenbeihilfe durchzubringen damit den Al
penſionären auch auf dieſe Weiſe a wird Jch bitte S
alſo unſeren Antrag anzunehmen Beifall links

Abg Ernſt Vp eDaß die Notlage der Altpenſionäre außerordentlich groß iſt
wird ja nirgends beſtritten Nun müſſe man aber auch endlich
zu Taten kommen Beſonders traurig ſind die Verhältniſſe der
penſionierten Lehrer vor allem auf dem Lande Beifall links

Die Beſprechung ſchließt Sämtliche Anträge gehen
an die Budgetkommiſſion

Fs folgt die Beratung des Antrages Fritſch Natl y
die Verhältniſſe der nicht zum Richterſtande ge
hörigen Staatsbeamten einheitlich und den veränderten
Zeitverhältniſſen entſprechend zu regeln

Abg Fritſch Natl begründet den Antrag Das Begm
ten recht müſſe einer Reviſion unterzogen werden Der
Umgeſtaltung auf wirtſchaftlichem und ſozialem Gebiete müſſe
Rechnung getragen werden

Abg Delius Vp begründet einen freiſinnigen An
trag der ein Geſetz verlangt das eine einheitliche organiſche
erſchöpfende und den veränderten Zeitverhältniſſen entſprechende
Neuregelung des geſamten Beamtenrechts her
beiführt und insbeſondere das Wahl Petitions Vereins und
Verſammlungsrecht der Beamten ſowie deren Recht auf freie
Meinungsäußerung durch Wort und Schrift gewährleiſtet und
zwar ſobald als möglich Das Verhältnis von Vorgeſetzten und
Untergebenen hat ſich geändert Der Beamte ſteht nicht mehr
a dem Standpunkte daß alles Gute vom Vorgeſetzten
und von oben kommt der Beamte will an ſeinem Geſchick ſelbſt
mitwirken Bedauerlicherweiſe werden die Beamtenorgani
ſationen die nur ideelle Zwecke verfolgen von oben mit Miß
trauen betrachtet Herr von Jagow hat ſogar den Unterbeamten
die Teilnahme am Unterbeamtentag verboten und der Landwirt

r r den Förſtern ſich zu organiſieren Die Vorſitzen
en der Beamtenorganiſationen werden für alles verantwortlich

gemacht was ihre Verbandszeitungen bringen Das geht zu
weit Die ich vie ſeate muß beſeitigt werden Der Be
amte muß ſich als freier Staatsbürger fühlen können

Abg v Geſcher Konſ
Meine politiſchen Freunde ſind einſtimmig für den An

trag Fritſch und ebenſo einſtimmig gegen den frei
ſinnigen Antrag Die jetzige Geſetzeslage iſt keineswegs
ſo ungeheuerlich und ſo gänzlich unbrauchbar wie es oft hinge
ſtellt wird in Darſtellungen die nur auf Unkenntnis der Geſetzes
lage beruhen Auch dem Vorredner ſind Jrrtümer unterlaufen
Der Beamte kann heute ſchon an ſeinem Geſchick mitwirken Die
Tüchtigkeit und Pflichttreue bis zu den unterſten Beamten wird all
gemein anerkannt Beifall Auch wir ſind für eine Beſeitigung der
Arreſtſtrafe Der freiſinnige Antrag iſt in mancher ging
auch überflüſſig denn das Wahl Petitions Vereins und Ver
ſammlungsrecht ſowie das Recht auf freie Meinungsäußerung
iſt den Beamten heute ſchon durchaus gewährleiſtet

Abg Dr König Zentr lehnt den freiſinnigen Antrag ab
r ſern ſich für den Antrag Fritſch ebenſo Abg Dr Rewoldt
Freikonſ
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Geſetzlich mu
Der Standpunkt des Finanzminiſters daß

Das widerſpricht auch Entſ
gerichts Kraft Geſetzes hat der
gemäßen Unterhalt
ſoldungsreform auch die Bezüge der Altpenſionäre

Ein Teil unſerer Altpenſionäre
iter Not Man darf ſie nicht auf den Dispoſitionsfonds

ihnen eine Aufbeſſerung zugeſtanden
nach dem

Ausſcheiden der Beamten aus dem Dienſte das Verhältnis
zwiſchen Staat und Altpenſionären gelöſt ſei iſt nicht richtig

idungen des Oberverwaltungs
ltpenſionär Anſpruch auf ſtandes

Andere Staaten erhöhen bei jeder Be
ieſe Ge

trotz der höchſten Wählerzahl zu gering wäre um ſelbſt Anträge
u ſtellen Es iſt ſelbſtverſtändlich daß die Altpenſionäre nichthafur büßen können daß ſa die Lebensverhältniſſe durch die

Zölle und Steuern die mit Hilfe der Herren von der Rechten
eſchaffen ſind Unruhe t ſo verteuert er daß ihrePenſion unzureichend Wir dürfen die Altpenſionäre nicht auf

den un würdigen eg der Bettelei weiſen ſie haben
einen Rechtsanſ r auf Erhöhung der unzureichenden
Penſion Und wie die Unkerſtützungsgeſuche bebandelt werden
iſt ja hinlänglich bekannt Die Gründe die der Finanzminiſter

Ein Schlußantrag wird angenommen
Abg Dr Schepp Vp bedauert im Schlußwork daß bei

ſo wichtigen Angelegenheit die Plätze der Regierung leer
eien

Der Antrag Fritſch wird angenommen der
freiſinnige Antrag abgelehnt

Donnerstag 11 Uhr Kleine Vorlagen Geſetzentwurf betr
weſtfäliſcher Schachtanlagen Anträge

Schluß 5 Uhr

Deutsches Reich
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung

über die Thronrede
Meldung unſeres Korreſpondenten

Berlin 8 Febr Telegramm
Die offiziöſe Nordd Allg Ztg ſagt
Die Thronrede enthält keine ins einzelne

tn der Aufgaben des neuen Reichstags ſie läßt aber
ie Grundlinien klar erkennen die die Reichsregierung in

den Fragen der inneren und äußeren Politik zu verfolgen
gedenkt Jn zuverſichtlicher Sprache wendet ſich die Thron
rede an die vaterländiſchen Geſinnungen des Reichstags und
der an Bevölkerung Möge das e Vertrauen in
die Zukunft unſeres Volkes von der die Kaiſerliche Kund
gebung getragen iſt durch die Arbeit des Reichstags ge
ſtärkt werden

Zu den wenigen Aufgaben der nächſten Seſſion die in
der Thronrede ausdrücklich genannt ſind gehören die neuen
Wehrforderungen Auf Einzelheiten iſt auch hier die Thron
rede nicht eingegangen Der Grund iſt darin zu ſehen daß
die Neuforderungen militäriſcher und finanzieller Natur
den Bundesrat noch nicht beſchäftigt haben

Ueber Art und Umfang der neuen
Flottenvorlage

werden noch immer allerlei unkontrollierbare Meldungen
verbreitet So ſchreibt die N Geſ Korr

ehende Auf

a

Wir glauben zu wiſſen daß innerhalb des für das
Flottengeſetz vorgeſehenen Zeitraumes alſo bis zumAblauf des 2 res 1918 jährlich die Mittel
zum Bau eines halben Dreadnougths verlangt werden
ſollen ſo daß unſere Flotte in der angegebenen Zeit
abgeſehen von den im Flottengeſetz vorgeſehenen Schif
fen um drei der größten und ſtärkſten Art ver
mehrt werden würde

Nach einer Meldung der ſtand man
bis vor acht Tagen im Reichsmarineamt noch auf dem
Standpunkt daß man außer dem vierten Geſchwader und der ſtarken Üünterſeeflottille mindeſtens
noch über den Rahmen des Flottengeſetzes hinaus
drei neue Dreadnoughts haben müſſe

Die nächſten Sitzungen des Herrenhauſes
finden am 7 und 8 März ſtatt Zur Beratung werden ſtehen der
Entwurf betreffend Ausübung der Armenpflege bei Arbeits
ſcheuen das preußiſche Ausführungsgeſetz zur Maß und Gewichts
ordnung und eine Reihe kleinerer Vorlagen Die Kommunal
kommiſſion des Herrenhauſes wird am 19 und 20 Februar die
obengenannten Vorlagen beraten

Hof und Perſonglnachrichten
e Prinzeſſin Viktorig Luiſe wird wie wir erfahren nach

Celerina fahren Wie aus St Moritz gemeldet wird wird Prin
zeſſin Viktoria Luiſe in Celerina erwartet

Prinz Friedrich Leopold von Preußen wohnte Dienstag
nachmittag wie aus Bukareſt gedrahtet wird einer muſika
liſchen Veranſtaltung bei der Königin Eliſabeth bei und
am Abend einem intimen Diner an dem außer dem Hofe auch der
Miniſterpräſident und der Miniſter des Aeußeren teilnahmen
Der König hat dem Prinzen Friedrich Leopold das Großkreuz des

Ordens Karls I und das Tapferkeitskreuz dem Generalmajo
v Kroſigk das Großkreuz des Ordens der Rumäniſchen Krone
dem Major v Quaſt das Kommandeurkreuz des Sterns vo
Rumänien und dem Oberleutnant Freiherrn v Fürſtenber
das Offizierkreug des Sterns von Rumänien verliehen

Der Regent von Braunſchweig Herzog Johann Albrecht
iſt mit Gemahlin geſtern in Petersburg eingetroffen un
m Bahnhofe vom Großfürſten Nikolaus ſowie von dem Groß
fürſten und der Großfürſtin Kyrill empfangen worden

e König RNikita von Montenegro empfing Mittwoch früh in
Hotel Adlon zu Berlin mehrere Beſuche unter anderen einig
Mitglieder der ruſſiſchen Botſchaft Gegen 96 Uhr vormittag
verließ der König das Hotel um einen längeren Spaziergang z
unternehmen Die Weiterfahrt nach Petersburg iſt auf heute ver
ſchoben worden

t

Ausland

Die Erkrankung des Königs von Dänemarh
Aus Kopenhagen wird gemeldet eDie Aerzte haben eine Lungenentzündung feſtgeſtellt Mit der Mittwochnacht waren die Werte nicht un

zufrieden da der König eine verhältnismäßig gute Nacht e
brachte gut geſchlafen hat und nur mäßiges Fieber aufweiſ
Entgegen alarmierenden Meldungen auswärtiger Blätter verſichert t daß die Krankheit des gbhnigs bisher z
Beſorgniſſen keinen Anlaß gibt König Friedrich VIII
ſchon ſeit einiger Zeit an einer Erkältung die ſein Geſam
befinden zeitweiſe t beeinflußte Aus dem Mittwoeo
ausgegebenen ärztlichen Bulletin iſt erſichtlich daß dasfinden des Königs ſich bereits weſentlich gebeſſert hat Di
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berzeugt dagetge ſind auch in der Umgebung Friedrichs VIII e
laſen euf eine baldige Wiederherſtellung des Königs die beſten

Auf der Berliner däniſchen Geſandtſchaft hat die Er
tung des h um ſo größere Ueberraſchung hervor

krarfen als der Geſandte v HeyermannLindencrone erſt vor
Pwer Zeit in Kopenhagen Telegergen hatte ſich von dem

v Ausſehen und vollkommenen Wohlbefinden des Königs
utehergeugen Auch ſonſt iſt König Friedrich der über die

te Konſtitution verfügt niemals ernſtlich krank geweſen
der bei der Geſandtſchaft am Mittwoch eingetroffenenehung iſt die Lungenentzündung nur eine leichte

Keine Beſchießung von Hodeida
Nach einem in Rom eingetroffenen Bericht des Komman
en des italieniſchen Geſchwaders im Roten Meer hat in
n Gewäſſern lediglich eine Beſchießung des türkiſchen

Lagers in Djebana und der Wien in ſeiner Umgebung ſtatt
efunden bleibt daher das Dementi der Nachricht aus

Mrliger Blätter italieniſche Kriegsſchiffe hätten Hodeida
beſchoſſen in vollem Umfange beſtehen Aus dem Bericht des
Kommandanten geht ferner hervor daß der Eiſenbahngeſell
ſchaft die den Bau der Bahn bei Ras el Ketib übernommen
t niemals eine Andeutung die Arbeiten einzuſtellen ge

macht worden iſt und daß gegen die Gebäude dieſer Geſellſchaft
kein Schuß gefallen iſt

Die Türkei lehnt Rußlands Friedens
vermittlung ab

v den Pariſer Abendblättern hat der türkiſche
Miniſterrat die ruſſiſchen Friedensvermittelungsvorſchläge
abgelehnt Als Urſache wird angegeben daß die Türkei von
der Weisheit der Großmächte andere Bedingungen erwarte
als die bisher bekanntgegebenen durch die allgemeine Kriegslage keineswegs erehtſerti ten as aber die Beſorgnis

vor Unruhen auf dem Balkan betrifft ſo werde die otto
maniſche Regierung ſich ſtark genug zeigen um nach allen
Seiten hin ihre Jntegrität zu verteidigen

Meuterei in einem franzöſiſchen Militär
gefüängnis

Aus Grenoble wird gemeldet
Jm Militärgefängnis zu Barraux brach Dienstag abend

unter den Strafgefangenen eine Meuterei aus die ſchon ſeit
langer Zeit von den Sträflingen vorbereitet war Die Ge
fangenen verſuchten das Gefängnis niederzubrennen indem
ſie ihre Betten in Brand ſteckten Sie inaen dann die
Türen ihrer Zellen ein überfielen die Wärter und verſuchten
aus dem Gefängnis zu entkommen Der Fluchtplan mißlang
aber da die Tore des Gefängnishofes geſchloſſen waren Es
wurden Truppen requiriert um die Ruhe wiederherzuſtellen
Die Meuterer veranſtalteten einen regelrechten Kampf gegen
die einſchreitenden Soldaten und verwundeten einen Haupt
mann durch Revolverſchüſſe Schließlich gelang es den Truppen
die Meuterer feſtzunehmen Die Rädelsführer wurden in
Ketten gelegt Unter ihnen befindet ſich der berüchtigte Ver
brecher Boiſſon

pant
dieſe

Weitere Bevormundung Perſtens
Jn Teheran ſpricht man ganz allgemein von einem

Memorandum daß Rußland und Englan e über
Perſien vorbereiten Danach ſollen alle großen Zukunfts
fragen Perſiens geregelt werden ſo betreffend den Exſchah
die transperſiſche Eiſenbahn uſw Die amerfkaniſchen Finanzbeamten verlaſſen endgültig Perſten Die Provinzgouver

neure ſollen nach Voranfrage bei Rußland und England er
nannt werden Das Kriegsminiſterium ſoll abgeſchafft wer
den Eingerichtet wird eine Landesgendarmerie unter ſchwe
diſcher Leitung Sobald die Perſer alle engliſchruſſiſchen
Verträge annehmen erhalten ſie eine vorläufige Anleihe von
10 Millionen Mark

e

Die Zukunft des Exſchahs
Der britiſche und der ruſſiſche Geſandte machten nach

einer Reutermeldung aus Teheran am Dienstag abend dem
Miniſter des Auswärtigen eine mündliche Mitteilung über
den früheren Schah Danach werde der ruſſiſche Konſul in
Aſterabad dem früheren Schah eröffnen daß die perſiſche Re
ierung willens ſei ihm eine Penſion in Höhe von 50 000
omans zu zahlen und ſeinen Anhängern Amneſtie zu ge

Leege unter der Bedingung daß ſie Perſien ohne Verzug
aſſen

China
Schanghai 6 Febr Ein revolutionäres Erpeditions

korps iſt ſoeben in Takuſchan in der Mandſchurei gelandet
apan iſt bereit ſeine Jntereſſen in der Mandſchurei zu

wahren

alle und Umgebung
Salle a 8 Februar

Sektion Halle des Deutschen und Oesterreſchisechen
Alpenvereins

Die Wahlen der Hauptverſammlung der Sektion haben folgen
des Ergebnis gehabt I Vorſtand 1 Vorſitzender Geheimer Berg
D H u mperdinck 2 Vorſ Geheimer Regierungsrat Profeſſor
in Wangerin 3 Vorſ Bergrat Siemens 1 Schriftführer Ver
agsbuchhändler Karl Knapp 2 Schriftführer Profeſſor Dr
raunſchweig Kaſſenwart und Bücherwart Vankier Rudolf
e Beiſitzer Geheimer Regierungsrat Proſ Dr Dorn
ndgerichtsrat Mathy und Bücherreviſor Peckmann II Hütten

gwuß Geheimer Bergrat Humperdinck Regierungsbaumeiſter
m mever Fabrikbeſitzer E Graeb und Jngenieur Felix Weiſe
R Rechnungsprüfer Rentner Albert Thiele und Kaufnann

Manſchewsky
am Zer erſte zahlreich beſuchte Vortragsabend im neuen Jahre
Hu 22 Januar wurde durch den Vorſitzenden Geheimen Bergrat

u nperdinck mit der Mitteilung eröffnet daß die Sektion Ha m
3300 R beantragt habe ihr den der Sektion Halle gehörigen in
ſüdlich eter Meereshöhe belegenen Platz in der Punta Cadini im
ireten n Ortlergebiet zum Bau einer hochalpinen Hütte abzu

e Infolge dieſes Antrages bereitet der Vorſtand der Sektion
Jahre awichſt die Aufſtellung eines Finanzplanes für die nächſten

vor um feſtzuſtellen, ob die Sektion Halle in der Lage

er in 5 Tagen das Bett ver ſein wird in abſehbarer Zeit ſelbſt den Bau einer Hütte auf dem
genannten Platze durchzuführen oder ob es vorzuziehen ſein wird
dem Wunſch der befreundeten Sektion Hamburg entgegenzu
kommen Nach Herſtellung des Finanzplanes ſoll der Hauptver
ſammlung der Sektion eine entſprechende Vorlage unterbreitet
werden

Alsdann wurde der Verſammlung die vorläufige Mitteilung
gemacht das vor längerer Zeit beantragte Winterfeſt könne
gegenwärtig ſchon aus Mangel an zureichenden Ver
ſammlungs räumen nicht ſtattfinden Dafür wurde in Aus
ſicht geſtellt die Pflege der Geſelligkeit innerhalb der Sektion ſolle
nach der Abſicht des Vorſtandes nach Wahl eines Ver
gnügungsausſchuſſes in anderer Weiſe befriedigt werden
und hierfür behalte ſich der Vorſtand eine Anfrage an die Haupt
verſammlung vor

Zum Schluß erhielt Herr Geheimer Regierungsrat Profeſſor
Dr Schul z aus Leipzig das Wort zu eikem Vortrag über
Bergfahrten in Judikavien Der Vortragende wohl
der beſte Kenner dieſes Grenzgebietes zwiſchen Südtirol und
Jtalien gab durch Vorführung trefflicher Lichtbilder zunächſt einen
Begriff von der herrlich gelegenen Hauptſtadt des Gebietes der
Biſchofsſtadt Trient und führte die Zuhörer ſodann über Pinzolo
in das wildromantiſche Gebiet des val di Gleova und ſeiner
prächtigen Umgebung Wohlverdienter Beifall lohnte den Redner
am Schluſſe ſeines formvollendeten Vortrages

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen
Teslaſtröme

bildeten den Miltelpunkt des Experimentalvortrags den Herr
Pritzzſche in der letzten Sitzung unter Vorführung einer Reihe
zum großen Teil ſelbſtgebauter Apparate hielt Das Thema
gliederte ſich in 3 Abſchnitte Jnduktionserſcheinungen im allges
meinen Hochfrequenzſtröme und elektriſche Reſonanz

Am Eingang wurde mit Hilfe des Telephons das Grund
prinzip der Jnduktionen demonſtriert Dann wurden die weſent
lichen Beſtandteile der Jnduktionsapparate kurz aufgeführt beim
Funkeninduktor wurde insbeſondere des Kondenſators gedacht der
zum Auffangen des Extraſtromes dient Dieſer hat eine viel
ſtärkere Spannung als der urſprüngliche Speiſeſtrom das hellere
Brennen einer Glühlampe bewies dies augenſcheinlich Dann
ſetzte Redner die Herſtellung und die Beſonderheiten des von ihm
gebauten Funkeninduktors auseinander der durch Stöpſelung ab
ſtufbare Kondenſator und ein ſehr fein durch Federdruck regulier
barer Unterbrecher haben dabei Verwendung gefunden Die
Sekundärſpule iſt unter der Glocke der Luftpumpe mit Paraffin
durchtränkt worden

Nun hat man ſchon vor längerer Zeit verfucht die Jnduktions
ſtröme in Ströme dritten Grades mit noch höherer Spannung
umzuſetzen und da iſt beſonders Teslas Prinzip von erfolgreicher
Wirkung geweſen Der amerikaniſche Erfinder benutzte zur ſehr
ſchnellen Unterbrechung des Sekundärſtromes die oſßzillatoriſchen
Funkenentladungen von Leydener Flaſchen und erzielte mit dieſen
Hochfrequenzſtrömen märchenhafte Jnduktionswirkungen die viel
fach ſchon im Zirkus und Variets dem ſtaunenden Publikum ge
zeigt worden ſind Der Vortragende hatte einen Teslatransfor
mator konſtruiert der Grundſätze und Wirkungen recht deutlich
zeigte Jnsbeſondere iſt die gut einzuſtellende Funkenſtrecke zu er
wähnen Die ſehr hoch geſpannten Ströme dringen bei ihrer enormen
Wechſelzahl nicht in das Jnnere des Körpers ein ſind wenig
fühlbar und ſchaden nicht So kann man mit ihnen Geisler und
Röntgenröhren in der Hand zum Aufleuchten bringen Schöne
Lichteffekte geben auch Blitztafel und Blitzröhre und ausgebrannte
Glühlampen erſtrahlen in mildem Schein

Wunderbar ſind auch die Erſcheinungen der elektriſchen Reſo
nanz Aehnlich den mitſchwingenden Stimmgabeln können auch
2 Drahtſpulen in Reſonanz verſetzt werden Die Spulen ſtecken
nicht wie beim Jnduktionsapparat ineinander ſondern ſie ſind
räumlich getrennt nur durch einen Draht verbunden Bei paſſen
der Abſtimmung der Windungszahl der erſten Spule kommt die
angehängte zweite in heftige Schwingungen was durch Bücſchel
entladungen zum Ausdruck kommt Die 2 Meter hohe Seibtſche
Reſonanzröhre wurde vorgeführt Auch kam als praktiſche Ver
wendung der elektriſchen Schwingungen die drahtloſe Telegraphie
in einfacher Verſuchsform zur Darſtellung

Der Verein ehemal Angehöriger Mansfelder Feldart Regts
Nr 75 hält ſeine nächſte Monatsverſammlung am Sonnabend den
10 Februar abends 86 Uhr im Reſtaurant Schultheiß Poſt
ſtraße 5 II ab Tagesordnung u Aufnahme neuer Mitglieder
Beſprechung über ein abzuhaltendes Vergnügen Die Kameraden
werden erſucht eine der Bundesſterbekaſſe vorzulegende Geburts
urkunde als Geburts oder Taufſchein oder Militärpaß mitzu
bringen Kameraden die beim Regiment gedient oder geübt
haben und dem Verein noch fern ſtehen ſind als Gäſte willkommen

Verein der erwerbtreibenden Blinden von Halle u Umgegend
Wie in vielen anderen großen Städten ſich die Blinden zu Ver
einen zufammengeſchloſſen haben um ihre Jntereſſen gemein
ſchaftlich zu verfolgen ſo haben ſich auch in Halle die Blinden zu
einem ſolchen Verein geeinigt Am 13 Januar d J fand eine
Verſammlung der Blinden von Halle ſtatt zu der 19 Perſonen
erſchienen waren Der Verein hat die Beſtrebungen die wirt
ſchaſtliche und geſellſchaftliche Lage der Blinden zu heben Was
letzteres anbetrifft ſo haben ein Kreis von Damen ſchon in hoch
herziger Weiſe daran gearbeitet Alle Sonntage laden ſie die
Blinden ein und leſen ihnen vor Bekanntlich iſt das Vorleſen
für den Blinden die ſchönſte Unterhaltung Mögen ſich neue
Freunde finden die gern den Blinden mit Rat und Tat zur Seite
ſtehen Jeder kann mitarbeiten Damen und Herren können ſich
als fördernde Mitglieder eintragen laſſen Der Beitrag iſt nach
eignem Ermeſſen zu zahlen Der größte Teil der Menſchheit
denkt wenn ſie dem Blinden ein Almoſem geben ſei ihm geholfen
Nein Der Blinde erlernt ſein Handwerk in der Anſtalt aber
es fehlen ihm häufig die Mittel es im Leben praktiſch zu ver
wenden Vorerſt die Rohmaterialien einzukaufen und dann die
nötige Reklame zu machen um ſeine Mitmenſchen auf ſeine Arbeit
aufmerkſam zu machen Das ſoll der neugegründete Verein be
ſeitigen Doch dazu iſt Geld nötig Es ſoll wie in anderen
Blindenvereinen das Rohmaterial in großen Quanten eingekauft
und an die Mitglieder zum Selbſtkoſtenpreis abgegeben werden
Außerdem ſollen alle Woche Anzeigen in den halleſchen Zeitungen
erſcheinon bis es ſchließlich gelingt einen gemeinſchaft
lichen Laden einzurichten Zu dieſem Zwecke ſollen die Bei
träge der Förderer verwandt werden Jn anderen Städten wie
Dresden Leipzig Stuttgart Karlsruhe Braunſchweig Hannover
und mancher anderen Stadt wo die Blindenvereine ſchon länger
heſtehen haben ſie es zu ſchönen Erfolgen gebracht Es haben
ſich Freunde gefunden die ſich gern der Sache anſchloſſen die auch
in den Vorſammlungen Vorleſungen und Vorträge halten um die
Blinden auch geiſtig anzuregen Die Verſammlungen für den
hieſigen Verein finden jeden 4 Mittwoch im Monat im Schult
heiß Poſtſtraße abends 69 Uhr ſtatt mozu jedermann freien
Zutritt hat Anmeldungen als förderndes Milglied ſowie jede

Anfrage wolle maichen nan Wilhelm Heinrich Südſtr 46 part
J

Provinzialnachrichken

CIassernot
Magdeburg 6 Febr Der harte Winter ödurch die Milde ſeiner Vorgänger ſchon gar c wel e

hatte hat den Elbſtrom in Feſſeln geſchlagen und das nicht ent
lüftete Flußwaſſer das man unter der Eisdecke hezvorholt iſt
nicht zu genießen Es ſchmeckt wie es nicht anders ſein tann
muffig faulig ekelerregend Jetzt erkennt man wie recht die
jenigen hatten die vor Monaten forderten daß mehr Brunnen
gebaut werden möchten die bei der Unzulänglichkeit des Weſſer
werkes der Bürgerſchaft ein einigermaßen leidliches Trinkwaſſer
zu geben imſtande wären Wie bekannt iſt auch der Betrag von
80 000 Mark zu dieſem Zwecke ausgeworfen worden aber die
Brunnen wurden nicht gebaut

Man kann wohl ſagen die jetzige winterliche Waſſernot über
trifft noch bei weitem ihre ſommerlichen Vorgängerinnen Der
bequeme Weg das Waſſer direkt der Elbe zu entnehmen iſt offen
bar nicht mehr gangbar Es wird auch hier nichts anderes übrig
bleiben als etwa 1 Kilometer von der Elbe entfernt das Trink
waſſer aus Brunnen zu ſchöpfen das durch natürliche Filtration
in ganz anderer Weiſe gereinigt wird als es durch unſere künſt
lichen kleinen Filter möglich iſt

Haushaltungsunterricht
Weimar 6 Febr Das Staatsminiſterium hat es für zu

läſſig erklärt daß der Koch und Haushaltungsunterricht in An
betracht des praktiſchen und erziehlichen Wertes den er bei ge
eigneter Leitung hat in den Volksſchulen für pflichtmäßig
erklärt wird Dabei ſoll es nicht darauf ankommen ob dieſer
Unterricht von dem Patriotiſchen Jnſtitut der Frauenvereine von
dent Gemeinden von Vereinigungen oder von Privatperſonen ein
gerichtet worden iſt Die Genehmigung hat in jedem einzelnen
Falle der Bezirksſchulinſpektor zu erteilen Er hat die Aufſicht
auszuüben und darüber zu wachen daß der übrige lehrplanmäßige
Unterricht durch den Koch und Haushaltungsunterricht möglichſt
wenig Störung erleidet

Weißenfels 7 Febr Noch nicht feſtgenomman
Der Zuchthausgefangene Bruno Petzold der kürzlich ſeinem
Transporteur unweit Gräfenhainichen aus dem Bahnwagen ent
ſprungen iſt iſt hier geſehen worden und treibt ſich jedenfalls in
der Umgebung bettelnd umher Er iſt 1,62 Meter groß und von
unterſetzter Statur Der Zeigefinger der linken Hand iſt krumm
und der rechte Arm gelähmt Wer den Flüchtigen antrifft wird

ihn anzuhalten und der nächſten Poltzeiſtation zu über
geben

Heldrungen 6 Febr Bei der Verpachtung des
hieſigen Ratskellers waren die drei Höchſtbietenden
Bärwinkel Heldrungen Vereinsbrauerei Artern und Aktien
brauerei Kelbra Dieſe blieb mit 2870 Mark Beſtbietende Die
bisherige Pacht betrug 2800 Mark

Zeitz 2 Febr Sparkaſſenrendant a D Boigk
Jn dem hohen Alter von beinahe 85 Jahren das er am 22 d M
vollendet hätte verſtarb der Sparkaſſenrendant a D Boigk Der
Stadt Zeitz diente er vom 1 März 1860 bis zum 1 Oktober 1896

Zeitz 7 Febr Ueberfahren Heute vormittag
2 Uhr wurde dem Bahnhofsarbeiter Otto Thurm in Zeitz

beim Einſammeln von Papierabfällen die zwiſchen den Gloiſen
lagen das linke Bein oberhalb des Knies vollſtändig abgefahren
Der Verletzte wurde ins Krankenhaus gebracht Der Unfall er
r ſich vor dem Empfangsgebäude dicht bei der Uebergangs
rücke

Blankenburg 6 Febr Keſſelexploſion Heute
morgen 8 Uhr explodierte in der Brennerei von Dieckens im
benachbarten Heimburg ein Dampfkeſſel Durch den Luft
druck und die umherfliegegden Eiſenteile wurde das Ge
bäude faſt vollſtändig zerſtört Drei Perſonen wurden verletzt zum Teil ſehr hier

Arnſtadt 7 Febr Aufhebung von Landrats
ämtern Von den jetzt im Fürſtentum Schwarzburg Sonders
hauſen beſtehenden vier Landratsämtern ſollen im Laufe dieſes
Jahres die in Arnſtadt und Ebeleben aufgehoben werden Son
dershauſen und Gehren behalten ihre Landratsämter Arnſtadt
wird durch die Errichtung eines Oberverſicherungsamts und eines
Erbſchafts und Zuwachsſteueramts entſchädigt

Röſa 5 Febr Die Piſtole Der 15jährige Fritz
Jahn von hier hatte ſich eine kleine Piſtole geborgt und von
der Munition die Kugel entfernt Er begegnete auf der
Dorfſtraße Kameraden und ist ihnen die Piſtole Dann
griff er in die Taſche lud die Piſtole und ſagte ſcherzend
Jetzt ſchieße ich mich tot Der Schutz knallte ein lauter

Aufſchrei ertönte und unter dem Herzen war die Milli
meter Kugel dem leichtſinnigen jungen Menſchen in den Leib
gedrungen Er hatte ſich beim Laden vergriffen und ſtatt
der Platzpatrone eine Kugelpatrone genommen Der Schwer
verletzte wurde noch am Abend in das Krankenhaus Berg
mannstroſt Halle übergeführt

Auszeichnungen

Der Kaiſer hat verliehen dem Major g D Fritz Eber
hard zu Naumburg a bisher im 2 Thüringiſchen Feld
artillerieregiment Nr 55 den Königlichen Kronenorden
3 Klaſſe dem Gendarmerieoberwachtmeiſter Karl Mende zu
Sagan das Allgemeine Ehrenzeichen

Kunst und Wissenschaft
Der Kaiſer bei Prof Ludwig Manzel Der Kaiſer ſtattete

Dienstag vormittag Prof Ludwig Manzel in deſſen Atelier in
der königl Hochſchule für bildende Künſte in Berlin einen Be
ſuch ab und verweilte faſt eine Stunde in den Räumen des
Meiſters Der Beſuch galt der Beſichtigung eines denkmal
artigen Brunnens mit deſſen Ausführung Prof Manzel
von der Stadt Brandenburg beauftragt worden iſt Der Brunnen
ſoll zur Erinnerung an die 500jährige Wiederkehr der denkwür
digen Geſchichtstage errichtet werden in denen der damalige
Burggraf Friedrich VI vom deutſchen Kaiſer mit der Verwaltung
der Mark Brandenburg betraut wurde deren ſpäterer Kurfürſt
er werden ſollte Der Brunnen wird ſeinen Platz vor dem alt
ehrwürdigen Rathaus der Stadt erhalten

Unter dem Titel Die Arbeitsſchule beginnt das Organ des
Vereins für Knabenhandarbeit mit ſtark erweitertein Programm
ſeinen 26 Jahrgang geleitet von vier bewährten Schulmännern
Das geſamte Gebiet der werktätigen Erziehung wird in Zukunft
in der Zeitſchrift gepflegt werden

e



Theater und Musik

Ein nener Leo Fall
Berlin 4 Februar

Mitten aus dem kaum mehr zu verheimlichenden allgemeinen
Lerfall der Gattung ſieht ein von dem neueſten Leo Fall der
dreiaktigen Operette Der liebe Auguſtin erzielter durch
ſchlagender Erfolg heraus der um ſo höher zu bewerten iſt als
er dem populären Komponiſten wieder einmal auf die Leiter
tünſtleriſcher Ehren hilft Warum dieſe gefällige Arbeit
gerade im Neuen Theater gezeigt wurde iſt freilich nicht recht
einzuſehen denn in ihrem Klangkörper ſteckt auch ein tüchtiges
Stück altes Theater ein Partiturabſchnitt einer älteren
Leo Fall Operette deren Aufführung ſeinerzeit ein Falliſſement
bedeutete und deren ſtrenger Titel Der Rebell ſich in den zar
tieren Der liebe Auguſtin verwandelt hat Aber die Auf
pfropfung eines neuen Librettos auf den Stamm einer älteren
guten Muſik iſt ja ein ſehr gangbares Operettenhilfsmittel mit
dem ſich ſelbſt einige Werke Meiſter Johann Strauß befaſſen
mußten und Leo Fall hat den Verjüngungsprozeß ſeines Werkes
ſogar noch dazu benutzt um Lücken auszufüllen tote Stellen
heraus und Schlager ſo ſagt man ja im Rotwälſch der
Operettenbranche hineinzuarbeiten So iſt ein ſehr appetit
liches Ganzes zuſammengekommen das in übermütigen mouſſie
renden Vaudevillenummern das Jugendbildnis des Leo Fall der
Ueberbrettlzeit zeigt Klavier Leo ſo hieß er damals bei Max
Reinhardts Schall und Rauch Abenden dem gelegentlich in
gefühlvoller Abſchwenkung zum Volkston auch ein Tränchen
quillt und das im beſonderen in ein paar langſamen Walzern
der wieneriſchen Klang und Naturfarbe Meiſter iſt Es iſt ab
ſolut gute literariſch muſikaliſche Erziehung in dieſer Partitur
die abgeſehen von einer einzigen im zweiten Akt verſuchten Ent
gleiſung zum Trara und Bum Bum Geſchmack immer wieder dis
feinſten Jdeenfäden ſpinnt den Arioſos und Duetten immer wieder
auch ein zart ſatiriſches Element einzuordnen verſucht witzig aber
auch temperamentvoll iſt und dem Bau eines mit Melodien fein
geäderten Finales aus dem ſ verſtecht Jn allem Vater Offen
bach ſchau abi auf dein Kind Dieſe Partitur hat im Anſchluß
an das neue Libretto der Herren Rudolf Bernauer Direk
tor des Berliner Theaters und Ernſt Wehliſch leider nicht
ganz die Stelle gefunden wo ſie hätte unſterblich werden können
Man hat hier die Helden einer Leon Tanrofſchen Novelle die
Prinzeſſin eines Balkanſtaates die man hätte dieſe An
ſpielungen mit Rückſicht auf die derzeitige Anweſenheit eines
Balkanfürſten in Berlin doch lieber unterlaſſen ſollen um die
Finanzen ihres Ländles einzurenken einen Fürſten heiraten ſoll
während ſie den armen ſo herzig wieneriſch daherplauſchenden
Klavierlehrer liebt und ihre Kammerzofe und Milchſchweſter die
wieder den Klavierlehrer haben ſoll und jenen Fürſten haben
will Wenn mir recht iſt ſind mir ähnliche Operettenkonflikte
ſchon über den Weg gelaufen Mit Hilfe eines Muttermals
das im wahrſten Sinne des Wortes im Hinterhalt des Stückes
liegt ſtellt ſich dann heraus daß die beiden Mädchen bei der
Taufe vertauſcht ſind ſo daß beide Ehen ſich nach Wunſch geſtalten
dürfen und ein changez les messieurs vorgenommen werden
kann Jch ſagte es bereits bei der Darlegung dieſer Austauſch
geſchichte ſind Bernauer und Wehliſch nicht gerade Austauſch
profeſſoren des Witzeg geweſen Aber wenigſtens halten die
munteren flotten Geſangstertunterlagen das Niveau und das

iſt alles was man von einer modernen Operette verlangen kann
Die Darſtellung für deren Unterſtützung im Orcheſter der

Komponiſt die Verantwortung übernahm ſtand mit Behagen im
Rahmen eines burlesken Thomas Theodor Heine Stils der auch
im Dekorativen ſtark zu Worte kam Den Künſtler Klavier
lehrer der in ſo freundſchaftlichen Beziehungen zu einem Fürſten
hauſe ſteht ſpielte ſelbſtredend Herr Matzner mit liebens
würdigſter Hervorhebung des lIyriſchen Rolleneinſchlages ein biß
chen Weltmann ein bißchen Trottel halb Celeſtin halb Floridor
Den ortsüblichen Regenten aus dem Stamme der Borgia ver
ſah Herr Anton Franck mit Raſſe einer ſchönen Stimme und
einem verſchmitzten Otto Reutter Lächeln Die Prinzeſſin Helene
eine recht unfromme Helene war an Fritzi Maſſary ge
raten die eine ſehr pikante Miſchung von Damen und Gaſſen
jungenAllüren reichte Und auch die Milchſchweſter Fräulein
Elſe Alder war von anmutigſter Drolerie und graziöſeſter
Beweglichkeit Beſonders ihre Augen blicken ſo lachreizend pfiffig
Freilich gibt es in dieſer Operette etwas was noch pfiffiger
iſt und das ſind die Melodien Leo Falls

Walter Turszinsky

Sugen Alberts neueste Oper
Alberts jüngſte komiſche Oper Die verſchenkte

Frau welche am Wiener Hofburgtheater am Diens
tag ihre Uraufführung erlebte bedeutet gegenüber den früheren
Verſuchen des Komponiſten auf dem Gebiete der Luſtſpieloper un
leugbar einen Fortſchritt Jndes iſt Rudolf Lothar an dem

Albert ſo treu feſthält trotz Tiefland nicht der rechte Librettiſt
am wenigſten für eine komiſche Oper für die ihm der Humor über
haupt und ganz beſonders der für die Muſikkomödie nötige fehlt
Das Motiv Der Zwillingsſchweſter und von Giroflé Girofla
wird in der Verſchenkten Frau deren Jdee noch dazu der Wiener
Poſſendichter F Antony hergab im Jtalien des achtzehnten
Jahrhunderts behandelt

Die neue Oper fand bei Kapellmeiſter Walters über
legener Leitung eine ſehr freundliche Aufnahme

Bühnenchronik
Eine Matinee im Neuen Schauſpielhaus zu

Berlin brachte Donnerstag eine mimiſche Skizze in 4 Bildern von
Ludwig Zippert die ſich Dolores nennt Das Stück
welches packende dramatiſche Momente enthält fand Beifall

e

Vermischies

Aachlpiel zum Kwilecki Prozeß
Der Streit um den jungen Grafen Joſef Kwileckiwill auch nach dem Tode des Grafen gelioe Fbilan der an der

Feſtſtellung des Perſonenſtandes des viel umſtrittenen Majorats
erben von Wroblewo das meiſte Intereſſe hatte nicht zur Ruhe
kommen Nachdem das Reichsgericht die Klageanſprüche gegen
den alten Grafen Zbigniew Kwilecki endgültig abgewieſen hat
will die hartnäckige angebliche Mutter des Grafen Joſef gegen
ihren Sohn ſelbſt klagbar vorgehen Der meldet

Die Bahnwärterfrau Cäcilie Meyer hat ihre Klage jetzt
gegen den jungen Grafen Joſef Kwilecki wegen Feſtſtellung ſeines
Status als unehelicher Sohn und wegen Berichti

Zweiten Zivilkammer in Breslau eingereicht Der erſte Termin
in dieſem Prozeß iſt auf den 12 März angeſetzt und der Breslauer
Kaufmann Max Helbig als Pfleger für den noch unmündigen Be
llagten beſtellt da ja die Vaterſchaſt des geſetzlichen Vertreters
des Grafen Joſef des Grafen Zbigniew Kwilecki den Streit
gegenſtand bildet

Der Antrag der Klägerin Cäcilie Meyer auf Bewilli
gung des Armenrechts iſt vom Gericht abgewi eſſen
worden

Bombenanſchlag gegen einen Fabrikdirektor
Die Schleſiſche Volkszeitung meldet aus Kattowitz Gegen

den Direktor Gerhardt von den Huldſchinsky Werken in Sos
nowice iſt ein Bombenattentat verübt worden Der
Direktor blieb am Leben doch wurden in ſeinem Hauſe große Ver
heerungen angerichtet Der Täter iſt ein entlaſſener Arbeiter

Direktor Gerhardt der ein Deutſch Ruſſe ſein ſoll iſt wie
die B hierzu erfährt nicht Direktor der Huldſchinsky
Werke in Gleiwitz die bereits im Jahre 1905 in die Oberſchleſiſche
Eiſenbahn Bedarfs G aufgegangen ſind ſondern ein Vor
ſtandsmitglied der Sosnowiczer Röhrenwerke vor
mals Huldſchinsky iw Sosnowice Die Geſellſchaft iſt
mit einem Aktienkapital von 6 Millionen Rubel ausgeſtattoet
Die Aktien die ſich zum größten Teil im Beſitze der Oberſchleſiſchen
Eiſenbahn Bedarfs G befinden werden lediglich an der Pariſer
Börſe notiert

Ueberschwemmungen
Große Ueberſchwemmungen werden aus Spanien

und Portugal gemeldet
Madrid 7 Febr Aus Südſpanien werden große Ueber

ſchwemmungen gemeldet Jn Sevilla und Cordoba iſt der Gua
valquivir über die Ufer getreten Mehrere Stadtviertel
ſtehen unter Waſſer Der angerichtete Schaden iſt beträchtlich

Santarem 7 Febr Jnfolge heftiger Regengüſſe iſt der Tajo
ſo ſtark angeſchwollen daß das Hochwaſſer alle früheren Hochfluten
zu überſteigen droht Zahlreiche Ortſchaften die abgeſchnitten
ſind bitten um Lebensmittel Jn Santarem reicht das Waſſer
an manchen Stellen bis zum erſten Stockwerk Die
Kirchhofsmauer iſt eingeſtürzt Gräber wurden verwüſtet Särge
und Gebeine der Leichen liegen verſtreut im Schlamm Der Ver
kehr auf den Landſtraßen iſt durch Trümmer aller Art gehemmt

Eine Dame als Regierungs Sachverſtändige Die franzöſiſcho
Regierung hat einer Dame ein wichtiges Amt übertragen Mme
Camille du Gaſt iſt auf dem Wege nach Süd Marokko dem
unerforſchteſten Teile des Landes um Studien über dortige ſoziale
und volks wirtſchaftliche Verhältniſſe zu machen Die von ihr ge
leitete Miſſion beſteht aus dreißig Perſonen welche u a die
Flora und Faung zu erforſchen haben Mme du Gaſt gilt als
beſte Kennerin Marokkos Sie war die erſte weiße Frau die
den berühmten Briganten Raiſuli in ſeinem Heim in den Bergen
beſuchte Die Expedition ſoll ſieben Monate unterwegs ſein

Feuersbrunſt im Gerichtsſaal Jn Alençgon brach während
einer Schwurgerichtsſitzung wie ein Telegramm aus Paris
meldet im Gerichtsgebäude eine Feuersbrunſt aus Die
Vorhandlung wurde unter großer Panik aufgehoben Bald
darauf ſtürzte die Decke des Schwurgerichtsſales ein ohne jemand
zu verletzen Der angerichtete Schaden iſt ziemlich bedeutend

Revolverattentat eines Zwölfjährigen in der Kirche Aus
BVourg in Frankreich wird gemeldet Der zwölfjährige Knabe
Galleéet feuerte in der Kirche zu Druillat während des Katechis
musunterrichts einen Revolverſchuß auf die gleichaltrige
Nichte des Pfarrers ab die bald darauf den erlittenen
Verletzungen erlag

Luffschiffahrt

Das neue Zeppelin Dassagierluftsechbiff IL Z
das jetzt fertiggeſtellt iſt wird noch im Laufe dieſes Monats ſeine
Probefahrten aufnehmen Nach Beendigung der Probefahrten
wird das Luftſchiff dann in Frankfurt a M in der dortigen
Luftſchiffhalle ſtationiert werden Später ſoll der Lenkballon
längere Zeit in Hamburg untergebracht werden und von dort
aus die erſten Seereiſen und Paſſagierfahrten nach den Nordſee
inſeln ausführen
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Sport achrichten

Berliner Sechstage Rennen
Berlin 7 Febr mittags 12 Uhr

Das Berliner Sechstage Rennen geſtaltete ſich in
der heutigen Nacht außerordentlich bewegt Nachdem
Vrorco infolge Gabelbruchs ſchwer geſtürzt war und auf
gegeben hatte erlitt auch Kudela einen Unfall der ihn aus
dem Rennen warf der Oeſterreicher hatte ſich durch Glasſcherben
die Zerſchneidung einer Ader und einer Sehne am Arm zugezogen
Mit Brocco ſchied auch ſein Partner Jacquelin aus dem Rennen
Außer dieſen Fahrern iſt auch noch Georget vom Schauplatz ab
getreten ſein Partner Collins bildete mit Wegener eine neue
Mannſchaft der durch den Unfall Kudelas freigeworden war Ein
Vorſprung den Rütt Stol gegen die Amerikaner gewonnen hatten
wurden vom Schiedsrichter nicht anerkannt da der Angriff noch
vor Ablauf der Neutraliſationspauſe unternommen worden ſei
dagegen wurde eine von Hoffmann Ehlert gewonnene Runde für
gültig erklärt ſo daß die Berliner Mannſchaft wieder in die
Spitzengruppe eingerückt iſt Die Entſcheidung des Schiedsgerichts
rief im Publikum lebhafte Demonſtrationen hervor Jn den
heutigen Vormittagsſtunden nahm das Rennen wie
der den üblichen langſamen Fortgang Um 10 Uhr 82 Stunde
hatte die Spitzengruppe Rütt Stol Moran Fogler Root Hill
Walthour Comes Halſtead Drobach und Hoffmann Ehlert 2411,200
Kilometer zurückgelegt womit der frühere Rekord um ca 58 Km
geſchlagen iſt Um 11 Uhr 83 Stunde betrug die Diſtanz
2427,300 Km Um 12 Uhr war der Stand unverändert

Jn der 86 Stunde mußte Münzner wegen Uebermüdung auf
geben Bei Schluß der 86 Stunde waren 2501,440 Kilometer
zurückgelegt Das Rennen ging am Spätnachmittag in flotterem
Tempo weiter

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

gung des Standesamtsregiſters nach Abweiſung
durch das Pofener Landgericht wegen Unzuſtändigkeit bei der Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

SCekzte Pachrichken
Wer wird Präſident des Rrichskages

Wie der Alterspräſident des Reichstags Juſtizrat Albert
Träger geſtern nachmittag um 3 Uhr 29 Min der Saale
Zeitung telegraphiſch mitteilte ſtand bis zu dieſem Jeitpunkte
betreffs der Perſönlichkeit des Reichstagsprüſidenten noch nichts
feſt

Alle Meldungen in denen dieſer oder jener Name ge
r t Cnannt wird ſind Kombinationen

Weitere Preßſtimmen zur Thronrede
Der Kölniſchen Zeitung

wird aus Berlin telegraphiert Die Thronrede hat
mit vielen das eine gemeinſam daß ſie durchaus ſag
lich und geſchäftsmäßig gehalten iſt Sie ver
meidet offenbar abſichtlich auf diejenigen Aenderungen ein
zugehen die durch die letzten Wahlen herbeigeführt worden
ſind Spricht ſie die Hoffnung aus daß die neugewählten
Abgeordneten ihre beſte Kraft an die gemeinſame Arbeit
ſetzen werden ſo kann man daraus folgern daß die peſſi
miſtiſche Auffaſſung ſolcher Kreiſe die an eine ge
deihliche Arbeitsleiſtung des neuen Reichstags nicht glauben

ſtens vorläufig nicht vorhanden iſt Jedenjalls

Die Thronrede iſt von lapidarer Kürze aber um
ſo wirkungsvoller Auf den Wahlkampf geht
ſie in keiner Weiſe ein Unzweideutig aber iſt ihre
Betonung das feſte Gefühl des Reiches der
ſtaatlichen Ordnung unverändert zu erhal
ten Das kann nur bedeuten die Abſage an die
Großblockpolitik Jm übrigen entſpricht der Jn
halt der Thronrede den vorausgegangenen Mitteilungen
Bei Beſprechung der auswärtigen Politik wird manchem
vielleicht die verhältnismäßige Kühle in der Erwäh
nung des Dreibundes auffallen Dieſer Paſſus hat
überhaupt einen etwas geſchäftsmäßig nüchternen Klang

Die Wiener Neue Freie Preſſe ſchreibt
Seit langem iſt keine Thronrede auf einen Ton von

ſolcher Hoffnungsfreudigkeit geſtimmt geweſen wie
die heutige Am wichtigſten und bedeutungsvollſten für
Europa und allen dem Deutſchen Reiche verbündeten Regie
rungen iſt die Tatſache daß auch der Paſſus über die aus
wärtige Politik von dem gleichen hoffnungsfreudigen
Klang beſeelt iſt

Keine Neubelaſtung der Börſe
Verlin 7 Febr Privattelegramm Nach

einer Jnformation von berufener Stelle ſind die Gerüchte
daß die Deckung für die Koſten der Wehrvorlagen durch eine
Dividendenſteuer Kuponſteuer oder ähnliches beſchafft wer
den würde ganz unbegründet Das offizielle Dementi
ſagt nicht ausdrücklich daß auch die Gerüchte über eine
Kotierungsſteuer oder eine Erhöhung der Umſatzſteuer un
begründet ſind Die Red

Das dentſch ruſſiſche Abkommen über Perſien
4 Wien 7 Febr Die Wiener Allg Korr weiß von

neuen Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und Ruß
land zu melden die ſich auf eine Reviſion deswer kſcherr iſſchen Abkommens über Perſien
erſtrecken ſollen die ſich durch die Vorgänge in Perſien als
notwendig erwieſen habe

Vermiſchte Drahtnachrichten
Kiel 7 Febr Der vermißte Poſtdampfer Prinz

Adalbert iſt wie jetzt bekannt wird nach Korför zurück
gekehrt Der Dampfer Undine hat Befehl erhalten dem
im Vorhafen eingeeiſten Prinz Adalbert Hilfe zu bringen

Augsburg 7 Febr Der langjährige Poſtagent Ahl
munt in Zöchingen iſt unter Mitnahme von 10000
Mark antlich deponierter Gelder ver
ſchwunden

Königshüttè 7 Febr Hier ereignete ſich ein trau
riger Vorfall Jn Abweſenheit der Mutter fing das
Kleid eines ſechs jährigen Mädchens das allein in der Woh

ſie die verkohlte Leiche ihres Kindes
Budapeſt 7 Febr Die Frau des Kaufmanns Scha ch

ner aus r gab im Verlaufe einer Eiferſuchts
ſzene auf ihren Gatten zwei und auf ſich ſelbſt einen
Revolverſchuß ab Beide ſind ſchwer verletzt

Paris 7 Febr Das franzöſiſche Kriegs
miniſterium beſchäftigt ſich ſeit längerer Zeit mit der
Ausarbeitung von Plänen zum Ausbau der franzöſiſchen
Luftflotte

Witterungs Ausſichten
Weiterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Mittwoch 7 Februar 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wettoerlage in Europa

Luftdruckverteilung ſeit geſtern wenig geändert Die
weſtliche Depreſſion hat die Froſtgrenze oſtwärts bis zur
Oder gedrängt aber nur unerhebliche Riederſchläge ge
bracht

Witterungsausſicht für den S Februar
Tauwetter bei teilweiſe bedecktem Himmel mit geringer

Neigung zu Niederſchlägen

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

9 Biere Nebel bedeckt feuchtkalt windig
10 Februar Wärmer lebhafte Winde Niederſchläge
11 Februar Windig feuchtkalt Schneefälle
12 Februar Knie milde windig Schneefälle
13 eben ahe Null Niederſchläge lebhafte Winda
14 Februgr Froſtig vielfach beiter ſpäter bedeckt

wollen an der maßgebenden Stelle t
hat man es in der Thronrede ſorgſam vermrede w
Streit der Parteien Stellung zu nehmen n

Die Kölniſche Volkszeitung ſagt

nung war Feuer Als die Mutter nach Hauſe kam fand
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Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
c Provisionsfreie Abgabe in festverzineliehen erstklassigen Wertpapieren

ſendel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

ſeghoniseher Bericht der Saale 2t g
Kredit 208 Diskonto 192 Deutsche BankUhr 0 Mi taeisgesellseſatt 173,75 Dresdner Bank 160,50

66,75 Bern Hiskontobank 116,50 Russische Anleihe von 1902
ne hee 17225 Lombargen 18 75 Kanada 251 25 Baitt

50 Laurahütte 131,75 Bochumer Guss 229,87 Gelsen
Harpener 200,75 Deutsch Luxemburg 191,37

irche G 264,87 Siemens Halske 241,12 Ham
phönix Scttahrt 142 12 Nordd Llovd 106 12 Grosse Berliner

nein 193,37 Aumetz Friede 193,37 Hansa 216,87 Ten
s

genz e arket notierten höher Deutsche Erdöl Ges 9
Am antoren 425 Harkort Brücken 2,25 Vogtländ

hresdener 50 Riedel 25 Fränk Schuhfabrik 3 nie driger
Maschineg Frain und Baugesellschaft 9 Berlin Nord Boden
ßerlinehnagft 4 flandelsgesellschaft für Grundbesitz 3,50 Passage
gesellsc in 3 Neu Grunewald 18 Mk Bruchsal Maschinen 4,25
Zauvere Co 6 Linke Waggon 6 Baer Stein 50 Ohles
Kirenne 50 Panzer 5 Tillmann Eisenbau 4,25 Albert chemische
Erben 6 Milch Co 50 Deutsche Gasglühlicht 6,25 Karl
rabri a 25 Akkumulatorenfabrik 4, Annener Gussstahl 4

ndström Bergwerk ,50 Langendreer 2,50 Gebhardtierbe Könie Wilhelm 2,50 Sauerbrey 2,25 Kasseler Feder
eisholz 3 Konsolidation 4

W agen Berlin 7 Febr 40 Badisohe Staars
k 18 4 Bayrisohe Staats Anl 100,756erigehs Staats Anſeihe 08 unk 10is 101 10G6 40 SobwaraSonderehausen 312 Württemb Staate Anleihe 91 83

vurß 5 Kamerunver Eisenbahn Anteile 90,300 3 Deutsch
s ixanisehe gehuldversehr gar 94,606 49 Cottbuser Stadt
Reihe 1 l Darmsttüidt Stadt Anl 1909 unk 16 99,900
a bessaner Stadt Anleihe 18999 h Düsseldortfer Stadt
elhe 1900 07 o 00 8970 Jenaerstadranl 1900
a Jenaer Stadt Anl 1002 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
ßs nkr 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
018 100 00b Thörner Stadt Anl 1909 unk 19 4prostlessisohe Komm Obl 3i l Oesterreiohisohe Nord

Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke 10,806 4 l Elbertelder Farben unk 1917 104,000bB Felten

Guilieeume Lahmeyer 06 08 102,000 Vereingte Lausiteer Glas
aütten 365,00b G

Londoner Börse vom 7 Febr Es notiertenz Fngi Konsols
18,00 Rio Tinto 68,25 Geduld 1,03 Goldfields 4,05 Btwel com ,75
Khel prets 111,25 Rand Mines 6,69 Anacondse 09 Eastrand 3,21
Ghartered 1,46 Aurora West 6,48 Cinderells Deep 1,08 Johannes
purg Goidtleids 25 Van Ryn 9 18 Albus Generals 1,06 Rand
Golſjeries 0,88 West Rand Oonsols 10/3 General Mining in
06 A Görz Co 0,90 Moddertontain 11,60

Der Kali Kuxenmarkt
Ber in den 7 Februar

FRautſ Verx Kaut VorkAdoltsglüek Aktien 58 60 J ohannashall 68009 5500
Alexandershall 11,609 11,600 Jüstus Aktien 9i
Beienrode 7000 7200 Kaiseroda 10800 111600Bismarokshall Akt 118 120 Krägershall Aktien 131 132
Burbach 14700 140900 Ludwigshall Aktien 60 61
Carlstund 6900 7100 Neusollstedt 35751 35509
Deutsohe Kali Akt S Neustassturt 12000Friedrichshall Akt 130 131 Nordhäuser Kali A 115 117
GlGckaut Sondershb 21100 21600 Prinz Adalbert Akt 40 46
Grosshera v Saohsen 10200 10400 Beiechskrone Lossa 3451 450

Günthershall 5000 5100 Kiehard a 2 2Hannov Kali Aktien 84 85 Ronnenberg Aktien 1290 126
Hansa silberberg 7700 7900 Rothenverg 4325 3375
Hactort Aktien 13t o 132 00 S achsen Weimar 7450 7600
Heiligenroda 87501 8850 8alzdetturth Aktien 326 39
Heldburg Aktien 74 74 Salzmünde 5900 6009Heldrungen I 1520 1400 8Siegtried 1 6600 6700
cderingen 9600 6700 Siegmundshall Akt 182 154Hermann II 1800 1850 Teutonig Aktien 92
Hohentels 74501 7550 Walbeck 52001 400Hohensollern 68501 7000 Wilhelmshall 11900 12300
Hugo 10900 11100 Wintershall 18700 19700Immenro Da i 5500

Konzentration in der Kali Industrie

Wie der erfährt schweben neben den im Zuge be
findlichen Verhandlungen Burbach Krügershall noch weitere Kon
zentrationsbestrebungen in der Kali Industrie Insbesondere ist
bei der Gewerkschaft Glückauf Sondershausen eine Transaktion
in Vorbereitung welche die Bildung einer Aktiengesellschafts

n für die verschiedenen Sondershausener Werke zum Ziele

Die Verhandlungen zur Transaktion Burbach Krügershall
Schreiten unter Führung der Gewerkschaft Burbach fort Defini
tive Beschlussfassungen sind Mitte dieses Monats zu erwarten

Preiserhöhung für Temperguss
Die Generalversammlung des Vereins Deutscher Temper

en reien hat sich durch wesentliche Steigerung sämtlichermateriatienpreise genötigt gesehen eine allgemeine Preis
gut der Verkaufspreise für Temperguss um 3 Mk für
i kg und für Crauguss um 2 Mk für 100 kg Stückpreise ent
Sprechend zu beschliessen

eine eipziger Hypothekenbank in Leipzig Das Institut erzielte
s P Reingewinn von 1,46 1,40 Mill Mk woraus wieder

Proz Dividende verteilt werden sollen
ß a tnar Bank Die Bilanzsitzung findet voraussichtlich am

Bu Berufungsstelle für die Kali Industrie Wie verlautet ist das
d der Berufungsstelle zurzeit damit beschäftigt den zahl
n Berufungs Interessenten die eingegangenen Berufungs

riften in gedruckter Ausfertigung zugehen zu lassen
Ou Kaligewerkschaft Wilhelmshall in Anderbeck Im vierten
359 erzielte die Gewerkschaft einen Reingewinn Von 397 109

48 Mk und im ganzen Jahre 1911 1,28 1,18 Mill Mk
kliervon kommen 1 Mili Mk als Ausbeute zur Verteilung
lie ſewerksehatt Hardenberg Die Tlefbohrung l bei Petze hat
Deck eufe von 1108,90 m erreicht und steht im Steinsalz Zur
wird ung der Verbindlichkeiten wie Bohrkosten Wartegelder usw
Schloge Betrag von 30 000 Mk benötigt weshalb von der be

ossenen Zubusse eine weitere Rate in Höhe von 30 Mk pro
fällig am 10 Februar 1912 eingezogen wird

werlie Gewerkschaft Prinzregent Lultpold Ton und Chamotte
wande terwiederstedt wird in eine Aktſengesellschaft um

Be J herslebener Maschinenbau Akt Ges in Aschersleben
mach em Unternehmen wurden infolge Lohnstreiks der Kern

c und Gussputzer 622 Arbeiter beschäftigungslos
er ger den Geschäftsgang am deutschen Eisenmarkt wird

Ztg geschrieben Der Fertigtabrikatmarkt ist ohne
Beschäftigung der einzelnen

reic
sch

enocgebsstätten ist so stark dass der Stahlwerksverband kaum
schatge der Lage ist die benötigten Mengen Halbzeug zu
Peinblecn Besonders stark ist die Beschäftigung in Crob und
80 viel en und ferner in Stabeisen aber auch in Draht kommt

Arbeit herein, dass der Walzdrahtverband die Beteili

gungsziffer
schreitet
den immer länger einzelne Betriebe fordern 45 5 Monate
Bücher der Werke filen sich deshalb immer mehr und der An
drang der Aufträge befestigt fortlaufend die Preise
lastung des Marktes mit Arbeit hat den lange nicht dagewesenen
Zustand gezeitigt dasss Produkte die nicht in Verbänden oder
Syndikaten vereinigt sind im freien Markte relativ weit besser
verdienen als manche syndizierten Artikel
eisen sind infolgedessen zurzeit verhältnismässig viel rentabler
als z B die im Stahlwerksverband vereinigten Produkte Träger
und Schienen
Artikel Draht
reits mit Nachdruck an die Preise nicht weiter steigen zu lassen
damit
Nachlassen des Exports die gute Geschäftslage vorzeitig gestört
werden könne

gesund besonders grosse Spezifikationen kommen Von
apan

in China von dort grosse Aufträge

vorzuschlagen
bezeichnet die Verwaltung als günstig

burg Nobel Dynamite Trust
Sprengstoffwerke Nahnsen ist die Fusion mit der Nobel Dynamite
Trust Company beschlossen worden

der Mitglieder bei den Zuweisungen wesentlieh über

Die Lieferzeiten der Werke für Fertigfabrikate W
je

Die Ueber

Bleche und Stab

und der vom Walzdrahtverband beherrschte
Ernsthafte Industrielle regen deshalb heute be

nicht durch ein infolgedessen vielleicht stattfündendes

Augenblicklich ist der Exportmarkt ebenfalls

Man erwartet allgemein nach Beendigung der Unruhen

Fuslion In Rheydt ist durch Fusion des städtischen Elektri
zitätswerks mit dem Rheydter Gaswerk der Deutschen Conti
nentalgasgesellschaft
unter der Firma Niederrheinische Licht und Kraftwerke A G
mit 14 Mill Mk Aktienkapital gegründet woran die Stadt Rheydt
und die Dessauer Gasgesellschaft je zur Hälfte beteiligt sind
Die Stadt erhält den Vorsitz im Aufsichtsrat
bringt ihre Elektrizitätsanlagen mit 7 Mill die Dessauer Gas
gesellschaft ihr Gaswerk mit 5 Mill ein
Dessauer Gasgesellschaft 2 Mill bar ein
I gen der neuen Gesellschaft eine Jahresabgabe von 275 000

ark

in Dessau eine neue Aktiengesellschaft

Die Stadt Rhevdt

Ausserdem zahlt die
Die Stadt Rhevydt er

Ein neuer Trust in Amerika Aus Pittsburg wird gekabelt
Den unabhängigen Weissblechfabrikanten ist die Genehmigung
zu einem Zusammenschluss unter der Firma Association of
Sheet and Tinplate Manufacturers erteilt worden
des Konzerns beläuft sich auf 100 Mill Doll
nach steht die Neugründung nicht im Widerspruch zum Anti
trustgesetz und es ist auch nicht beabsichigt auf die Preis
gestaltung einzuwirken

Das Kapital
Dem Vernehmen

Als Hauptzweck wird vielmehr Schutz
und Förderung von Handel und Industrie angegeben

Haclkcethal Draht und Kabelwerke Akt Ges, in Hannover
Der Aufsichtsrat beschloss die Verteilung einer Dividende von
11 9 Proz auf das erhöhte Aktienkapital von 2,1 122 Mill Mk

Die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr

Verein chemischer Fabriken Zeitr Wie die Direktion auf
Anfrage mitteilt dürften im Einklang mit der bisherigen Schätzung
wieder 8 Proz Dividende wie i zur Verteilung gelangen
Der Geschäftsgang wird als günstig bezeichnet

Vereinigte Fränkische Schuhfabriken in Nürnberg Der Ab
schluss weist wie gemeldet wird einen Bruttogewinn von 523 031

551 354 Mk aus
auf 4 Mill Mk Aktienkapital vor gegen 10 Proz auf 4 Mill Mk

Der Aufsichtsrat schlägt 7 Proz Dividende

Aktienkapital im Vorjahre
Deutsche Spiegelglas Akt Ges in Freden Haunover Wie

verlautet wird die Dividende für 1911 mit wieder 25 Proz in
Vorschlag gebracht werden

Interessengemeinschaft Sprengstofiwerke Nahnsen in Ham
In der Generalversammlung der

Die Chemische Fabrik Griesheim Elektron erbaut nach der
Frankf Ztg in Weidenau a d Sieg ein grösseres Werk für die

Erzeugung von Sauerstoft und Wasserstoff
Spinnerei Waldhausen Die Generalversammlung geneh

migte den vom Vorstande abgeschlossenen Kaufvertrag nach
dem die Gesellschaft die Gebäude Grundstücke und Maschinen
der Spinnerei Richard Brandts für 2 795 000 sowie die Vorräte
und Debitoren für 1 120 000 Mk übernimmt
Salpetervorräte in Deutschland Nach der Halbjahresüber

sicht der Delegation der vereinigten Salpeterproduzenten in
Charlottenburg stiegen die Chilesalpeterlager in Deutschland
Böhmen und Mähren in der Zeit von Ende Juni bis Ende Januar
von 11 560 auf 61 535 t im Vorjahre von 22 170 auf 89 959 t Vor
zwei Jahren von 13 146 auf 102 427 t Auffällig ist dass die
Lager in Danzig und an der Weichsel sich zum ersten Male seit
vielen Jahren bedeutend erhöhten nämlich von 231 auf 10 339 t
i V von 20 auf 497 in Stettin und an der Oder stiegen sie
von 3325 auf 10 500 t von 6350 aut 14 862 im Elbe Inland
ohne Hamburg diesmal nur von 4232 auf 36476 t von 13 450 auf
71 000 im Rheinland von 3642 auf 4201 t von 2350 auf 3600

Die Düngerhaudel G m b H in Berlin beabsichtigt infolge
des Fintritts neuer Gesellschafter die Erhöhung des Kapitals um
250 000 Mk auf 1 Mill Mk Die Kaliabnahmen in 1911 werden
auf 800 000 580 000 dz geschätsgzt

Kammgarnspinnerei Stöhr Co Akt Ges in Leipzig Zur
Mitteilung über den Dividendenvorschlag von 10 14 Proz wird
noch gemeldet Das Erträgnis der Beteiligung bei den Botany
Worsted Mills in Passaic ist dabei mit 12 18 Proz eingesetzt
entsprechend dem Dividendenvorschlage dasjenige aus dem Be
sitze an Aktien der C F Solbrig Söhne Akt Ges in Chemnitz
mit wieder 5 Proz

Preiserhöhung für Holz Der Nordwestdeutsche Hobelholz
verband erhöhte die Preise für Pitch Pine und Red Pine Hobel
ware um 1 Mk pro 100 Ouadratfuss Der Verkauf wurde bis
Ende Mai 1912 freigegeben

Bei der Krefelder Baumwollspinnerei wird der 46 390 Mk
betragende Ueberschuss vorgetragen

Im Konkurs der Gesellschaft für Bau Industrie m b H in
Liquidation in Berlin sind wie der Verwalter im Prüfungstermin
berichtete 2 827 503 Mk Forderungen angemeldet von denen 2zu
nächst 344 434 Mk anerkannt und 2 483 069 Mk bestritten sind
Eine Dividende steht zurzeit nicht in Aussicht

Waren wned Procdulcte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 7 Febr Am Frähmarktsortierten Weinen inlünd 213,00 214 90 ab Bahn und frei MAduhle
Roggen nländ 103,06 199,50 ab Bahn und trei Mühle Hater
mürkischer meoklenbuorgiseher pomm prenssiseh, posonseher an
sonlesischer fein 214 219 mittel 219 213 gering 206 269 russisah
and Donan mitte 204 298 gering 200 203 ab Bahn und trer Wagen
Mais amerikanischer mixed 186 189 abtalſender rundoer

86 00 190,00 trei Wagen Gersto inländisehe Futtergerste mitte
anòd geringe 185,00 100,00 gute 191 202 russische und Donau leichte
182 00 186,00 sohwere 187 190 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inſändisohe and ausländisohe Fattoerware mittel 185 190 Tauben
orbsen 190 198 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 26,25
vis 29, 75 Roggenmehl o und 1 23,00 24,90 Weigenklei e
14 35 14 65 Roggenkleie 35 14 90Hambarg T Febr Getreidemarkt Weizen steig Ostholst
NMeoklbg 216 220 Roggen foest Mecklbuorg und Pomm 198 200
Gerste stetig sUdruss 163 194 Hafer stramm HolsteinerMeoklenburger veuer Holsteiner upd Mecklenburger 210
bis 215 Mais tfest La Plata wixod 142 mixed loco 142

Iiverpool 7 Febr Roter Winterwerigen per März 11 per
Mai T7 78 Bhpt Maia März ,1 La Plata Mai G 10 Bill

Antwerpen 7 Vebr Dentsoher Ia Platazug Kontrakt
Febr 5,88 April 5,30 Juvi 6,25 Aug bei Oxur 6,20 Fr
Umsat 905 000 kg 8tm

Post 7 Febr Weiaen por April 11,97 11,98 Mai 11,88
11 59 B Roggen per Apri 10,64 10,60 B Hater per April 1610 G
10,20 B Mais per Mai 00 01 per Juh 95 8,06 per
Aug n G r B Kaps Aug 15,60 G 15 19 B

Zucker
Hamburg 7 Febr Rabenroneuoker I Prodakt Basis 85

Kendement neue Ueanese frei an Bord Hamburg

Fab vorm naohm abonde
por Februar 15,40 15,55NMare 15,70 neAer 15,75 sMai 75 15,82 15,87Angost 15 80 15,87 1565Okt Derz 11 62 11,62 1165stetig behauptet stetig

Kaffee
Hamburg 7 Febr Good average Santos

vorm nahm abendsper Mära 65 65 65 GMai 4 5 e 65 2 65 65 JSeptember 65 i b G 65v Desember 65 G 55 G 65 Get et i g behauptet dehauptet
Havre 7 Febr Kafiee good ar erage Sentos per Murz 81

per Mai 795 per Sept 791, per Okt 79 Behpt
Rro de Janerro 7 Febr Raſtee Zuruhren 7,000 Saok in Rio

12,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb arg 7 Feaor Prima Kartoftelstärke und Mehl for
100 kg 33,50 34 09 Pest
Berlin 7 Febr Kartoſteimehl und Stärke 33,75

Kartoffelmehl
Spiritus

Nordhausen 7 Febr Brannswein 40 Pol Proz für 100 k
105 160 61,00 92,00 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
101,75 102,75 Mark per Januar 1912 ohne Pass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 7 Febr Stadtsehmalz 55 00 cmertk Steam 45,75

Ohamberlain 47 25
Rubeol loko 69,60 per Mai 66,00Köln 7 Febr

Chemische Produkte
Hamburg 7 Febr Ohilisalpeter per loko 92

9,65 trei Fahrzeug tfambarg S8tul
Wolle

Bremen 7 Febr Baumwolle test Upl loko miödl 53,00 Ptg
Liverpool 7 Febr Baumwolle Umsate 10 000 Ballen Impor

11000 Ballen davon Amerikaner 10000 Ballen,
Metalle

London 7 Februar Ohih Kupfer setetig 612 Mon 62,
Zinn Straits stetig 195 3 Mon 162 Blei span stetig 15
engl 16 Zink gewöhnl Aarke test 26, spesz Aarke 271

Berliner Viehmarkt
Berlin 7 Febr Städt Schlachtviehmarkt Amtlieb Berieht,

Ps standen zum Verkaut 566 Rinder 155 Bullen 67 Oehsen
144 Kähne und Färsen 2213 Kälber 650 Schatfe 14611 Schweine
Kälber a Doppellender teinerbMast Lebendgewieht 80 100 Sehlaohd
gewieht 114 143 b feinste Blast Vollm, Mast und beste Saug
ülber Lebendgewieht 60 65 Sehlachtgewient 150 165 mittlere
Mast und gute Saugktlber Lebendgewioht 50 53 Schlaohtgewiehbt
83 07 d geringe Saugkälber Lebendgewiaht 54 40 Sehblaoht
gewieht 62 73 Sohate Mastiämmer und jüngere Masthammel
Lebendgewicht 36 40 Sohlschtgewreht 72 80 ltere Masthammel
Lebendgewrieht 31 38 Sebiachtgewrieht 62 72 mässig genährte
Hammeſ und schate Merzsohafe Lebendgewieht bis 12 Sehlacht
gewicht bis 685 Schweine a Vertschweine über 3 Ztr Lebend
gewicht Sehlachtgewieht z b volltleischige der feineren Rassen
und deren Krenzungen über 31 Ztr Lebendgewioht 49 50 Sohlacht
gewieht 61 63 e vollttieischige der teineren Kassen und deren
Kreuzungen bis 2 Ztr Lebenägewient 48 50 Sehlaobtgewieht 69
dis 62 d Beischigo Sohweine Lebendgewieht 45 48 Sehlacht
gewioht 57 60 e gering entwickelte Sehweine Lebendgewieht 42
bis 24 Sohlachtgewicht 52 55 t Sauen Lebendgewieht 45 4
Schlachtgewieht 57 59

Tendeng Vom Rinderautftriev blieben ungefähr Stok
unverkautt Der Rälberhandel gestaltete sich glart Bei den
Schatten tand der Auttriob glatt Absatz Der Schweinemarki
verliet ruhig und wurde geräumt

Amagevrikkanische Warenmütelctoe
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Feuohtes

Fobr Müra

Xow Vork 2 6 2 Ohiengo 2 2Weizen p Mat 1077 102 Weizen p Mai 103 103J 102 193 un 87 i 897Mais prompt 73 73 Mais p Mai 68 Sp Mai d n Juni S7 67Mehl Spring olears 4,30 4,830 lIater p Mai 5 17 62
Katlee Farr Rio Nr 14 1 n 47 47p Fsdr 13 ,07 13,05 Roggen prompt 94 93

p März 13 10 13 12 s8ehmalz p Jaoli s8,20 9, 35
Petroleum in Cases 90 9,90 Mai 9 45 47do in New Vork 8 10 S,10
do in Philadelphia 8 10 8,10

Tencdenz Weizen willig Mais willig
Schitftsnachrichten

Oesterrelehlscher Lloyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 10 und 13 Febr Almissa nach Dal
matien 10 Febr Eillinie Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe
12 Febr Linie Triest Spizza A Sarajevo 13 Febr Eillinie
Triest Cattaro A Baron Gautsch 14 Febr Dalmatinisch alba
nesische Linie Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo Zara
Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro B berührt
Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska Curzola Gravosa
und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmer 9 Februar
Thessalische Linie B Linz 11 Febr Griechisch orientalische
Linie B Salzburg 11 Febr Eillinie Triest Alexandrien Wien
13 Febr Linie Triest Syrien Baron Call 13 Febr Eillinie Triest
Konstantinopel Graz nach Ostindien China Japan 10 Febr
Linie Triest Kobe China 16 Febr Linie Triest Bombay Bre
genz 25 Febr Linie Triest Kalkutta Trieste 1 März Linie
Triest Bombay Cleopatra 4 März Linie Triest Shanghai

Koerber dWVassorstüämite
bedeutet aber unter Null

meeSanle und Unstraat all WuehsTriorn Brüorenpegel 6Vebr 16,160 Febr p iNebra Oberpegel u so 10Unterpegei so 26 4Weissontels Oberpegoel 28 228 mUnterpegoel 60,33 e 76 54 4roth a iss 7 i aAisleben Oberpegel 6 4236 7 423 2 S1 Unterpegei x 20 10 10 Sn 40 35 40,24 11Kalbe Oberpegel r Tr l 31 Tbaterpegel 40 t esIII

n F WuonsJongbonel i Wwifenberg rhaun n Rosslau 75 9 FBudweis 0 l Barvy 4Preg 70 s Seohdönebsos l s 13Pardubita G Nagdebarg 29 UBrandeis 1 Tangermds u sMeinik 0 8 Wittenbrge 220leitete 5 benAussig 0,43 90 Borgeoburg 65 12Dresden La 1 on t iTorgau L88 158 Lauonburg t OdeorigotAnssig 7 Februar Pogelstand phas 43 o on
werden 13 om Wuehs gemeldet
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